
Nummer 12   |   63. Jahrgang Donnerstag, 24. März 2016



Neuffener Anzeiger2 Nr. 12/2016       Freitag, 24. März 2016 Neuffener Anzeiger

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 29. März feiert
Frau Inge Diez, 
Hebelstraße 21
ihren 75. Geburtstag

Am 30. März feiert
Frau Helga Häußler, 
In der Boindte 5
ihren 75. Geburtstag
Am 31. März feiern die Eheleute 
Emma und Werner Neuhorst, 
Albstraße 18
das Fest der EISERNEN HOCHZEIT

Am 1. April feiert
Herr Wilhelm Probst, 
Taläckerstraße 2
seinen 80. Geburtstag
und
Herr Dr. Ah-Hor Yang, 
Hohenzollernstraße 33
seinen 70. Geburtstag

Wir gratulieren dem Ehepaar 
Neuhorst zur Eisernen Hochzeit und 
unseren Jubilaren sehr herzlich zum 
Geburtstag und wünschen alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Liebe Mitbür-
gerinnen und

 Mitbürger, 
aus der Gemein-
deratssitzung vom 
Dienstag berichte 
ich Ihnen gerne.

Mein Kollege aus Erkenbrechtsweiler 
war auf meine Einladung hin bei uns 
in der Sitzung und hat das dortige 
Konzept „Erlebnisfeld Heidengra-
ben“ vorgestellt. Wenn es uns auch 
nicht unmittelbar betrifft, wollten 
wir dennoch über die Gemarkung 
hinausschauen und uns aus erster 
Hand informieren lassen, was in der 
unmittelbaren Nachbarschaft gep-
lant ist.

In den vergangenen Jahren hat sich 
immer mehr herauskristallisiert, dass 
das kulturhistorische Denkmal Hei-
dengraben auf der Alb mehr ist, als 
eine bloße Siedlung der Kelten. Die-
ses historische Gut möchten deshalb 
die drei Gemeinden Erkenbrechts-
weiler, Grabenstetten und Hülben 
nutzen, um gerade das Thema „Kel-
ten“ mehr in den Vordergrund zu rü-
cken. Aus diesem Grunde haben sich 
die Drei zusammengeschlossen, um 
die Planung für ein „Erlebnisfeld Hei-
dengraben“ voranzutreiben.

Wir waren im Gemeinderat allesamt 
angetan von dem, was da vor unseren 
Toren auf der Alb geschultert werden 
soll und haben den drei Nachbarn 
unseren Dank für das Engagement 
ausgesprochen. Verbunden mit dem 
Wunsch, dass alles in die Wirklich-
keit umgesetzt werden kann. Letzt-
endlich sollen ein paar Mio. Euro 
investiert werden in dem Bestreben, 
Besucher aus Nah und Fern anzulo-
cken, was selbstredend auch dem 
Tourismus in der Nachbarschaft zu 
Gute kommen würde.

Auf dem Kelterplatz steht bereits 
schon seit fast 40 Jahren eine In-
formationstafel mit Stadtplan, die 
zwischenzeitlich aber an diesem für 
unser Städtle zentralen Ort keinen 
sonderlich repräsentativen Eindruck 
mehr vermittelt. Die Tafel war werbefi-
nanziert und wird es auch so bleiben, 
allerdings demnächst neu gestaltet 
sein. In etwas breiterer Ausführung 
kommen neben dem Stadtplan die 
Neuffener Sehenswürdigkeiten, das 
Gastronomieangebot sowie die Tou-
rismusinformation neu hinzu.

Für die Feuerwehreinheit in unserem 
Ortsteil Kappishäusern haben wir 
den bisherigen Wehrführer Dietmar 
Staiger für weitere 5 Jahre im Amt 
bestätigt. Dem vorausgegangen war 

die Hauptversammlung der Feuer-
wehr, in der Dietmar Staiger von sei-
nen Wehrleuten einstimmig wieder-
gewählt wurde.

Der Schwerpunkt der Gemeinde-
ratssitzung lag jedoch bei unseren 
Spielplätzen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Insgesamt gibt es bei 
uns deren 10, in naher Zukunft wer-
den es mit dem neuen Spielplatz im 
Baugebiet „Taschetwiesen“ 11 sein. 
Und der zwölfte Spielplatz wird der 
ebenfalls neue Wasserspielplatz im 
„Unteren Graben“, den wir im April 
einweihen werden.

Die Ausstattung der Spielplätze spie-
gelt den Gradmesser für die Attrak-
tivität der Stadt Neuffen bei Familien 
wider. Insbesondere Familien mit jun-
gen Kindern verbringen naturgemäß 
viel Zeit auf den Spielplätzen, sofern 
diese auch eine gewisse Aufenthalts-
qualität für die Eltern aufweisen. Mit 
dem schon erwähnten Wasserspiel-
platz wurde dazu jetzt ein wichtiger 
erster Schritt unternommen.

Was die bestehenden Plätze anbe-
langt, wurden in der Vergangenheit 
zwar immer wieder defekte Spiel-
geräte ersetzt. Generalsanierungen 
haben jedoch keine stattgefunden. 
Um nun auch bedarfsgerecht an die 
Sache heranzugehen, wurde die ört-
liche Landschaftsarchitektin Mirjam 
Maus beauftragt, eine Bestandanaly-
se zu erstellen. Dies hat zum Ergeb-
nis geführt, dass wir nach einer Vor-
beratung im Bauausschuss jetzt im 
Gemeinderat am Dienstag beschlos-
sen haben, nach einer Prioritätenliste 
in den Folgejahren Platz um Platz 
abzuarbeiten und diese damit nach 
und nach auf Vordermann zu bringen.

Begonnen wird mit einer Aufwer-
tung des Spielplatzes im „Unteren 
Graben“ hinter dem Melchior-Jäger-
Haus. Bei der Gelegenheit soll in der 
Grünfläche zwischen dem Gebäude 
und dem Spielplatz auch eine kleine 
Boule-Anlage entstehen für die etwas 
Älteren unter uns. Diese Maßnahmen 
werden in diesem Jahr auch schon 
ausgeführt und parallel dazu wird der 
Spielplatz „Auf der Stiegel“ komplett 
neu geplant. Die Realisierung dort ist 
dann ab 2017 vorgesehen, wobei wir 
ob der Größe des dortigen Platzes 
davon ausgehen, dass wir die Kosten 
auf zwei Jahre verteilen werden. Über 
all die Schritte werde ich Sie aber an 
dieser Stelle jeweils auf dem Lau-
fenden halten.

Damit für heute schöne Grüße aus 
dem Rathaus

Ihr

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Fundsache

Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben:
- zwei einzelne Schlüssel mit 
 Anhänger
- zwei Schlüssel am Ring

Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus,
Zimmer 5 abgeholt werden.

Müllabfuhr
Termine im April 2016

Restmüll
Dienstag, 12. April 2016 (2 bzw. 4 
wöchentliche Leerung)
Dienstag, 26. April  2016

Biomüll
Dienstag, 5. April 2016
Dienstag, 19. April  2016

Gelber Sack
Samstag, 2. April 2016
Freitag, 15. April  2016

Papiertonne
Samstag, 2. April  2016
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 26. März 2016 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken 

Hoss, Rainer und Petra - Fricken-
hausen
Liköre, Spirituosen aus eigener Pro-
duktion

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren frühlingshaften deko-
rierten Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Stauraumkanal fertig gestellt 
Bereits vor einigen Wochen hat die Firma 
WK-Bau mit den Erschließungsarbeiten 
für den 2. Abschnitt des Gewerbegebiets 
„Stuttgarter Straße“ begonnen. 
Für die Entwässerung des 2. Abschnitts 
müssen umfangreiche Kanalumlegungen 
durchgeführt werden, darunter der im 
Feldweg „Alter Galgen“ liegende Abwas-
sersammler. 
Außerdem musste am best. RÜB 700 
(ehem. Emscher Brunnen der Kläranla-
ge) ein Stauraumkanal mit 125 m³ Inhalt 
angebaut werden. Die Stahlbetonrohre 
mit einem Durchmesser von 2,5 Metern 
wurden mit Hilfe eines Autokranes in die 
Baugrube gehoben und zu einem 17 m 
langen Rohr zusammengesetzt. 
Das Bild unten zeigt der Einbau der 
Rohre. Ab dem 4. April 2016 werden die 
Kanalarbeiten die Landesstraße L 1250 
erreichen. 
Die Landestraße wird dann eine Woche 
voll gesperrt werden müssen. Die Umlei-
tung erfolgt über Beuren. Für Fußgänger 
und Radfahrer ist die Durchfahrt weiter-
hin möglich. 

Personalwechsel bei der 
Sprachhilfe 
Vergangene Woche hat sich die Sprach-
helferin Renate Munk (im Bild links) bei 
ihren Sprachhilfekindern verabschiedet. 
Renate Munk hat die Sprachhilfe in der 
Grundschule in mehreren Gruppen für 
ausländische Kinder mit großem per-
sönlichen Einsatz seit Januar 2015 an-
geboten. Wegen einer beruflichen Ver-
änderung steht sie für die Sprachhilfe 

leider nicht mehr zur Verfügung. Erfreu-
licherweise steht die Nachfolge bereits 
fest. Kinga Pfitzer und Maike Binotto (im 
Bild hinten) werden die Gruppen künftig 
übernehmen. 
Die Sprachhilfe nach dem Denkendorfer 
Modell wird in Neuffen seit mehr als 20 
Jahren angeboten und ist ein wichtiger 
Beitrag zum Erwerb der Schlüsselquali-
fikation Sprache, die eine entscheidende 
Grundlage für den Schulerfolg darstellt 
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Apotheken-Notdienst 

Freitag, 25. März 2016
Apotheke Frickenhausen, 
Frickenhausen,  Hauptstr. 20
Stadt-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Hindenburgstr. 1

Samstag, 26. März 2016
Apotheke am Markt Wendlingen,
Wendlingen, Kirchheimer Str. 4
Löwen-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Wilhelmstr. 101

Sonntag, 27. März 2016
Apotheke Lenningen, 
Lenningen (Oberlenningen),  
Amtgasse 4
Sonnen-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Uracher Str. 23

Montag, 28. März 2016
Postplatz-Apotheke Kirchheim, 
Kirchheim unter Teck, 
Max-Eyth-Str. 1
Uhland Apotheke Pfullingen, 
Pfullingen, Schulstr. 10

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Warentauschtag am 01.04.2016 und 
02.04.2016 
Der Neuffener Warentauschtag, orga-
nisiert vom Naturschutzbund Neuffen/
Beuren, steht wieder vor der Tür. Wir 
weisen darauf hin, dass es nur noch ei-
nen Warentauschtag jährlich im Frühjahr 
gibt. Es heißt also gründlich entrümpeln, 
denn erst in einem Jahr gibt's die nächste 
Gelegenheit. Wir nehmen Haushaltsge-
genstände aller Art, gut erhaltene Klei-
dung, gut erhaltene Schuhe, Spielzeug, 
Heimtextilien, Elektro- und Elektronikge-
räte (nur funktionsfähig!), Kleinstmöbel, 
Werkzeug, Bücher und Ton- und Bildträ-
ger an. Ski können nur in seltenen Fällen 
weitervermittelt werden. Da deshalb oft 
noch sehr gut erhaltene Exemplare hin-
terher zum Müll wandern müssen, wäre 
es sinnvoller, wenn Sie sich selber um 
eine weitere sinnvolle Verwendung küm-
mern. Größere Gegenstände können wie-
der an unserer Anschlagtafel angeboten 
werden. Sie sollten ihre Waren zu Hause 
sortieren, denn es kann nicht Sinn der 
Sache sein, wenn unsere Helfer vor Ort 
erst noch Müll von Brauchbarem trennen 
müssen. Stellen Sie ihre Waren bitte nicht 
einfach ab (schon gar nicht außerhalb 
der Annahmezeit!), sondern lassen Sie 
sich die Annahme von unseren Helfern 
bestätigen. Für ältere Mitbürger, die ihre 
Waren nicht mehr selber bringen können, 
bieten wir in der Woche vor dem Waren-
tauschtag wieder unseren Abholservice 
(Tel. 5766). 
Annahme: Freitag, 01.04.2016 von 
17.30 bis 19.00 Uhr 
Ausgabe: Samstag, 02.04.2016 von 
9.00 bis 11.00 Uhr 
Ort: Grundschulturnhalle Unterer Gra-
ben 
Jeder darf sich am Samstag aus dem 
Warenangebot bedienen, auch wenn er 
nichts gebracht hat. 

Neue Bücher 

Nicholas Sparks: Wenn du mich 
 siehst 
Arnaldur Indridason: Schattenwege 
Nora Roberts: Ein dunkles 
 Geschenk 
Benedikt Wells: Vom Ende der 
 Einsamkeit 
F. von Schirach: Terror 
Peter Prange: Die Rose der Welt 
Anna Grue: Die Wurzel des 
 Bösen 
Jennifer Donnelly: Strasse der Schat-
 ten 

Osterferien der Bücherei 

Die Stadtbücherei Neuffen hat von 
Dienstag, 29.03.-01.04.2016 ge-
schlossen. 

Erster Öffnungstag nach den Oster-
ferien ist Dienstag, der 05.04.2016. 

Das Bücherei-Team 

Inge Hess
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214
E-Mail: IngeHess@t-online.de 

Thailands Norden 
Diavortrag. Reinhold Richter 
Es sind ungeahnte Schätze, die Thailands 
Norden zu bieten vermag: Die einstigen 
Tempelstädte Ayuttaya und Sukhothai, 
die der Khmer in Phitsanulok und Pimai 
mit ihren charakteristischen Türmen und 
die Tempel der alten Hauptstadt im Nor-
den, Chiang Mai. Sie zeugen von einem 
einzigartigen Kulturschaffen auf dem Ge-
biete der Architektur früherer Zeiten. 
Hinzu kommen die wundervollen Land-
schaften im tropischen Regenwald der 
Berge im Norden, die Dörfer der Bergvöl-
ker, die Ananasfelder, Zuckerrohrplanta-
gen und Elefantenschulen. 
Mekong und River Quai – dessen be-
rühmte Brücke Thema eines Kriegsfilmes 
war - begrenzen den im Vortrag beschrie-
benen Landesteil, der zu den sehenswer-
testen Gebieten Ostasiens zählt. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14174  
Freitag, 15.04.16, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  
 
Hohenneuffen hautnah 
Führung mit Anmeldung. Regine Erb 
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Geschichte für die ganze Familie! Bei der 
Familienführung kommen sowohl Kinder 
als auch Eltern auf ihre Kosten. Wir hören 
nicht nur historische Fakten, sondern er-
fahren viel über das mittelalterliche Leben 
auf der Burg. In spielerischer Weise er-
kunden wir mit Ihnen und Euch die mäch-
tige Burg und erzählen die Geschichte 
und Geschichten des Hohenneuffen. Es 
handelt sich um eine kindgerechte Füh-
rung, in der Kinder zwischen 5 und 10 
Jahren im Vordergrund stehen, während 
die begleitenden Erwachsenen zum stau-
nenden Publikum werden. Diese Führung 
eignet sich auch hervorragend für einen 
Kindergeburtstag - sprechen Sie uns an. 
Mitzubringen: Festes Schuhwerk erfor-
derlich 
11172  
Sonntag, 05.06.16, 
14:00-15:30 Uhr  
Hohenneuffen, Treffpunkt: Wegekreuz 
direkt unter der Ruine  
Gebühr: 3,80 €  
Erwachsene bezahlen eine Gebühr von 
6,00 €  
 
Android-Smartphone-Aufbau-Kurs 
für alle Kursteilnehmer(innen) die am 
08.03.2016 und am 15.03.2016 die Ein-
führungskurse bei Herr Konitzer besucht 
haben, bietet die VHS Außenstelle Neuf-
fen am 05.04.2016 einen Aufbaukurs an. 
Termin: 05.04.2016 
Dauer: 18 - 21 Uhr 
Gebühr: 28 € 
Kursort: Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Zimmer 26 
Kurslehrer: Herr Konitzer 
Anmeldeschluss:; 31.03.2015 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 
Fremdsprachige Filme im Original 
Ocho apellidos vascos 
Acht Namen für die Liebe 
Spanisch mit dt. Untertiteln (2014) 
Sonntag, 10.04.16, 17:45 Uhr 
Dienstag, 12.04.16, 20:15 Uhr 
Nürtingen, Traumpalast 
Eintrittspreis: Traumpalast Nürtingen 
Ohne Anmeldung 
 
Auf Frauenspuren durch Nürtingen 
(11106) 
Führung mit Anmeldung 
Sandra Linsenmayer 
Sonntag, 10.04.16, 14:00-15:30 Uhr 
Nürtingen, Rathaus, Marktplatz 
Gebühr: 5,00 € (keine Ermäßigung) 
 
Griechischer Tanz (34619) 
für Anfänger(innen) und Teilnehmer(innen) 
mit Vorkenntnissen 
Georgios Ballios 
8-mal, Donnerstag, ab 07.04.16 
20:00-21:30 Uhr 

Nürtingen, Gemeinschaftshaus Roßdorf, 
Raum 1 und 2 
Gebühr: 51,20 € 

Italienisch für den Urlaub - A 1 (44003) 
für Anfänger(innen) 
Cosima Portaccio-Blaschke 
Freitag, 08.04.16, 18:00-21:30 Uhr 
Samstag, 09.04.16, 09:00-13:45 Uhr 
Freitag, 22.04.16, 18:00-21:30 Uhr 
Samstag, 23.04.16, 09:00-13:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
Gebühr: 82,70 € (zzgl. 8 € Materialko-
sten) 

Italienisch für Anfänger(innen) - A 1 
(44010) 
Cosima Portaccio-Blaschke 
15-mal, Dienstag, ab 05.04.16 
19:15-20:45 Uhr 
kein Kurs am 08.03.2016 
Nürtingen, Max-Planck-Gymnasium, 
Raum 009 
Gebühr: 80,10 € 

Spanisch für den Urlaub I kompakt 
(45001) 
Claudia Textor 
Freitag, 08.04.16, 18:00-20:15 Uhr 
Samstag, 09.04.16, 09:30-13:15 Uhr 
Freitag, 15.04.16, 18:00-20:15 Uhr 
Samstag, 16.04.16, 09:30-13:15 Uhr 
Freitag, 22.04.16, 18:00-20:15 Uhr 
Samstag, 23.04.16, 09:30-13:15 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 202 
Gebühr: 76,30 € (inkl. Materialkosten) 
 

Excel Aufbaukurs (51213) 
Heike Stallherm 
3-mal, Donnerstag, ab 07.04.16 
18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 99,00 € (inkl. Handbuch) 
 
Computerschreiben für Schüler und 
Erwachsene (56000) 
Inge Hess 
Der Kurs eignet sich für sowohl für Er-
wachsene als auch Schüler(innen) ab 10 
Jahren. 
10-mal, Mittwoch, ab 06.04.16 
16:30-18:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, edv 3 
Gebühr: 126,00 € (inkl. Materialien) 
 
Buchführung für Selbständige 
(58030) 
Antonella Sgroi 
10-mal, Mittwoch, ab 06.04.16 
19:00-21:15 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 13 
Gebühr: 230,00 € 
 
Brush up your English grammar for 
students (61002) 
für 6. und 7. Klasse Realschule und Gym-
nasium 
Birgit Binder 
Samstag, 09.04.16, 08:30-10:45 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 104 
Gebühr: 14,00 € (inkl. Materialkosten) 

Kunstausstellung im Kindergarten 
Halde 

Am Freitag, den 18.März bekamen die 
Eltern des Halde Kindergartens die Mög-
lichkeit, in einer kleinen Ausstellung die 
Werke ihrer Kinder zu bestaunen. Über 
Wochen hatten sich die jungen Künstler 
u.a. mit Werken von Miro, Hundertwas-
ser, Dali und Mark auseinandergesetzt, 
viel mit Farben, den verschiedensten 
Materialien und Techniken experimen-
tiert und sich ausprobiert. Angeregt von 
den unterschiedlichen Kunstrichtungen 
entstanden ihre eigenen Werke, welche 
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die Kinder voller Stolz präsentierten. 
Selbst unsere Jüngsten waren mit viel 
Elan und Experimentierfreudigkeit dabei. 
In einer Powerpointpräsentation konnten 
die Eltern den Werdegang der verschie-
denen Kunstobjekte verfolgen und dabei 
so manch glückliches Künstlerherz ent-
decken. 
Die Welt vergessend, um in seinem Werk 
zu leben, schafft der Künstler in seinem 
Werk eine Welt. 
Friedrich Spielhagen
(1829 - 1911) 

Kindergarten Kappishäusern
Erster Gemischtwarenladen in Kap-
pishäusern eröffnet! 
Pünktlich am 16.März um 8.30 Uhr öffnete 
der Kappiser Kindergarten Gemischtwa-
renladen seine Pforten. Vor gut gefüllten 
Regalen warteten die Kinder aufgeregt 

auf Kundschaft, die auch zahlreich er-
schien. 
Im Sortiment befanden sich diverse Os-
terartikel wie z.B. selbstgebastelte Oster-
ketten, Fensterschmuck, gefärbte Eier, 
Osterkörbchen und anderes.Tagelang 
hatten die Kinder gebastelt, um diese 
Dingen dann verkaufen zu können.  

Die Freude am Verkaufen stand dabei 
absolut im Vordergrund. Nach Laden-
schließung werden die Kinder gemein-
sam beraten, wie sie das erwirtschaftete 
Geld verwenden möchten. 
Danke an alle Einkäufer, die unseren Ver-
kauf ermöglicht haben. 

Tageseltern dringend gesucht!!! 
Neuer Qualifizierungskurs - 
Beginn 6. April 2016 
Mit ihrem qualifizierten und flexiblen 
Betreuungsangebot für Kinder leisten 
Tageseltern einen wichtigen Beitrag in 
unserer Gesellschaft: sie betreuen und 
fördern Kinder bis 14 Jahre liebevoll und 
individuell in ihrer Familie. Davon profitie-
ren nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Tageseltern, sowie deren eigene Kinder. 
Auf ganz persönliche Weise vereinen sie 
dabei Familie und Beruf und eröffnen 
Anderen dieselbe Chance. 
Der Bedarf an flexiblen Betreuungsplät-
zen wächst. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.  
Büro Nürtingen - Frau Hanna Bauder 
Frickenhäuser Str. 12 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de 
Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag und Freitag: 9.00-12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Lies mal wieder 
ein gutes Buch
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Gemeindebüro: Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck, 
derzeit wegen Elternzeit nicht im Dienst 
Vikariat:  
Vikar Sebastian Roos, 
derzeit wegen Prüfungen und Praktikum 
nicht im Dienst 
Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch:  
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle. Offb. 1,18 

GOTTESDIENSTE  
Gründonnerstag, 24.März 
19.30 Gottesdienst mit Passa-Liturgie 

im Gemeindehaus (s.u.) 
Karfreitag, 25.März 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Predigt: Pfr. Seibold 
 Predigttext: 2.Korinther 5,19-21 
 Thema: „Versöhnung mit aus-

gebreiteten Armen“ 
 Opfer: Hoffnung für Osteuropa 
Ostersonntag, 27.März  
 (Achtung Zeitumstellung ! ) 
 6.00 Osternachtfeier mit Taufe 
 Predigt: Pfr. Seibold 
 Predigttext: Kolosser 3,1-4 
 8.00 Auferstehungsfeier auf dem 

Friedhof 
10.00 Festgottesdienst mit Taufe 

von Aaron Noel Krieg, Jakob 
Ungaro und Leonard Khan 

 Predigt: Vikar Roos 
 Predigttext: 1.Korinther 15,1-11 
 Thema: „Mit Christus auferste-

hen“ 
 Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Kindergottesdienst 
Ostermontag, 28.März 
11.00 Gottesdienst im Grünen auf 

dem Hohenneuffen 
 Predigt: Pfarrer Seibold 
 Thema: „Mit auf dem Weg – 

Christus“ 
 Opfer: Kirche im Grünen 
Dienstag, 29.März 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfrin. Walter-Bettin-
ger 

HINWEISE 
Gottesdienste über Ostern 

Am Gründonnerstag sind Sie eingela-
den zu einem besonderen Abendmahls-
gottesdienst. Jesus hat mit seinen Jün-
gern am Vorabend seines Todestages 
das Passafest gefeiert. Das greift dieser 
Gründonnerstagsgottesdienst auf und 
feiert das Abendmahl in Verbindung mit 
einer Passaliturgie. Der Gottesdienst wird 
von Jugendreferentin Franziska Goller 
mit Jugendlichen vorbereitet und findet 
im Gemeindehaus statt. Beginn ist um 
19:30 Uhr. 
 
Karfreitag ist Festgottesdienst um 10 
Uhr in der Martinskirche. “Wie Gott die 
Welt mit sich versöhnt”, das feiert die 
Christenheit an diesem Festtag. Der 
Gottesdienst lädt ein zur Begegnung mit 
Gott, zum Hören auf sein Wort, zur Stille 
und zum Abendmahl (Einzelkelche oder 
Gemeinschaftskelch nach Wahl). Die Pre-
digt hält Pfr. Seibold zum “Wort von der 
Versöhnung” aus dem 1. Korintherbrief. 
 
Karsamstag ist der Tag der Grabesstille. 
Ab dem Läuten zur Todesstunde Jesu am 
Karfreitagnachmittag um 15 Uhr werden 
die Glocken der Martinskirche schweigen 
und damit die Grabesruhe Jesu anzei-
gen. Sie läuten nicht mehr bis zur Oster-
nachtfeier am Ostermorgen. Die Stun-
denschläge werden aber weitergehen, 
denn Gott ist immer da. 
 
Am Ostersonntag um 6.00 Uhr ist Os-
ternachtfeier in der Martinskirche. Es 
ist ein besonderes Erlebnis, bei Nacht 
und Stille in der völlig dunklen Kirche 
zu beginnen und mitzuerleben, wie dann 
von einem einzigen Licht der Osterkerze 
viele angesteckt werden und schließlich 
die ganze Kirche hell wird.  Mit dem Ent-
zünden des Osterlichtes beginnt wieder 
das Glockenschlagen. 
Diese Osternachtfeier wird von Pfr. Sei-
bold und Team vorbereitet. Im Rahmen 
dieses Gottesdienstes wird auch eine 
Taufe gefeiert. Im Anschluss sind alle zum 
Osterfrühstück ins Gemeindehaus herz-
lich eingeladen um fröhlich miteinander 
Ostern zu feiern! 
 
Um 8.00 Uhr ist Auferstehungsfeier auf 
dem Friedhof. Über den Gräbern erklingt 

das “Christ ist erstanden”, die Posaunen 
spielen und eine kurze Andacht wird ge-
feiert. 

Osterfestgottesdienst ist um 10 Uhr 
in der Martinskirche mit Vikar Roos und 
Pfr. Seibold. Die Freude über die Auf-
erstehung verbindet sich mit fröhlichen 
Osterliedern und Taufen. 

Am Ostermontag um 11.00 Uhr startet 
wieder die neue Saison der Kirche im 
Grünen auf dem Hohenneuffen. 
Der Gottesdienst wird von der Kirchen-
gemeinde Neuffen mit Pfr. Seibold und 
dem Posaunenchor gestaltet. Herzliche 
Einladung einen Ausflug zum Hohenneuf-
fen mit dem Gottesdienst zu verbinden. 
Die Hohenneuffen-Burgführer laden im 
Anschluss an den Gottesdienst wieder 
zu einer ca. einstündigen Burgführung 
ein. Ein schöner Ausflug auch für Familien 
mit Kindern! 
In der Martinskirche ist an diesem Tag 
kein Gottesdienst. 

Geöffnete Martinskirche 
Die schöne Martinski-
che lädt ein zur Ein-
kehr, Besinnung und 
Stille mitten im Ge-
triebe des Alltags. Sie 
ist ab Ostern wieder 

täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Geschlagen. Nicht besiegt! 
Herzliche Einladung zum Lobpreisgot-
tesdienst zur Osternacht am 26. März 
um 20 Uhr in der Kohlberger Kirche. 
Jesus wurde verspottet und ans Kreuz 
geschlagen, aber er wurde nicht be-
siegt! Er hat den Tod überwunden und ist 
auferstanden. Zwischen Karfreitag und 
Ostermorgen wollen wir uns Zeit nehmen, 
Gott mit Liedern und Gebeten zu loben 
und auf sein Wort zu hören. Im Abend-
mahl dürfen wir gemeinsam annehmen, 
dass Jesus für uns gestorben ist und den 
Tod besiegt hat. Anschließend laden wir 
ein, die Kirche als Ort der Begegnung 
zu nützen, entweder als Raum der Stille, 
oder in der Sakristei bei Gesprächen.

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 -
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

Bankverbindung Kreissparkasse Esslin-
gen 
IBAN DE08 6115 0020 0048 6041 69 
BIC ESSLDE66XXX 
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I.  Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 

Gründonnerstag, 24. März – Messe 
vom letzten Abendmahl 
16:30 in Großbettlingen mit Kommuni-

onkindern 
18:00 in Frickenhausen mit Kommuni-

onkindern 
19:30 in Neuffen für die ganze Kir-

chengemeinde mit den Kom-
munionkindern, im Anschluss 
eucharistische Anbetung in der 
Seitenkapelle. 

Karfreitag, 25. März 
10:30 Kinderkreuzweg in Frickenhau-

sen 
14.00 Karfreitagsliturgie in Neuffen 

für die ganze Kirchengemein-
de. Zur Kreuzverehrung bitte 
Blumen mitbringen! 

15:00 Kinderkreuzweg in Großbettlin-
gen 

15:30   Karfreitagsliturgie in Frickenhau-
sen 

Karsamstag, 26. März – Osternacht-
feier 
17.00 Osternachtliturgie in Beuren für 

die ganze Kirchengemeindemit 
den Kommunionkindern.

 (Bitte Palmzweige von 2015 
mitbringen). 

 Wie gewohnt können Sie vor 
dem Gottesdienst kleine Os-
terkerzen für 1,- Euro erwerben 
und Speisen für Ihre Oster-
mahlzeit zum Segnen in einem 
Körbchen vor den Altar stellen. 
Anschließend Verkauf von Os-
terbrot (Solibrot). 

19:30 Osternachtliturgie in Großbett-
lingen mit Kommunionkindern 

22:00 Osternachtliturgie in Fricken-
hausen 

Ostersonntag, 27. März - Hochfest der 
Auferstehung des Herrn Eucharistief-
eier in Frickenhausen für die ganze 
Seelsorgeeinheit 
10:00 in Frickenhausen 

Der Kirchenchor singt die Mes-
se bréve von Léo Delibes. 

Ostermontag, 28. März - Ostermon-
tag 
10:00 festliche Eucharistiefeier für die 

ganze Seelsorgeeinheit: 
 Mitwirkung: Jimmy Love, Evie 

Sturm und der afrikanische
 Gospelchor Boboto 

Dienstag, 29. März 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren

Mittwoch. 30. März 
14:30 Hl. Taufe von Elina Remmers in 

Neuffen 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen

Donnerstag, 31. März 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen

Freitag, 01. April 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen

Samstag, 02. April 
12:00 Hl. Taufe in Neuffen Nancy 
 Jaksic 
17:00 Eucharistiefeier in Beuren 
19:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 

Sonntag, 03. April – 2. Sonntag der 
Osterzeit – Weißer Sonntag – Diaspo-
ra Fastenopfer 
 8:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
10:00 Eucharistiefeier mit Erstkommu-

nion in Neuffen 
17:30 Danke- und Segensfeier in 

Neuffen 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Karwoche-Heilige Woche-Passions-
woche 
Mit dem Palmsonntag beginnt die Heilige 
Woche. Diese Heilige Woche wird auch 
Karwoche oder Passionswoche genannt. 
Heilig ist sie jedenfalls, weil in dieser Wo-
che das Heiligste Sakrament des Altares, 
die Eucharistie, gestiftet wurde. 
Vor dem Beginn dieser Heiligen Woche, 
das heißt unter dieser Woche, wollen wir 
uns auf die Barmherzigkeit Gottes verlas-
sen. In jeder Kirche unserer Seelsorge-
einheit wird ein Bußgottesdienst gefeiert. 
Wer ohne Sünde ist, werfe der Ehebre-
cherin den ersten Stein, sagte Jesus 
zu den Pharisäern und Schriftgelehrter, 
die von ihrer Heiligkeit überzeugt wa-
ren. Lassen wir uns durch die aktive und 
bewusste Teilnahme an den Bußgottes-
diensten von unserer Selbstgerechtigkeit 
befreien. Seine Barmherzigkeit wartet auf 
uns. Verschließen wir nicht unser Herz. 
Am Palmsonntag beginnen wir die Eu-
charistiefeier draußen. Dort wird das 
Evangelium des Einzugs Jesu in Jeru-
salem vorgetragen. Dann ziehen wir sin-
gend in die Kirche ein. Im Mittelpunkt 
der Verkündigung steht die Leidensge-
schichte Jesu Christi nach dem Lukase-
vangelium. Jesus, erinnere dich an mich, 
wenn du in dein Reich kommst, sagt 
einer der Schächer zu Jesus. In diesem 
Jahr der Barmherzigkeit lassen wir uns 
durch das konkrete Leiden der Obdach-
losen, Heimatlosen, Hungrigen, Kranken, 
Entrechteten, Unterdrückten...berühren. 
Das Leiden Christi zu verkünden ist leicht. 
Dieses Leiden an unserem eigenen Leib 
zu erfahren ist aber viel schwieriger. 
Am Montag der Heiligen Woche lädt der 
Bischof von Rottenburg alle Priester zu 
der Chrisammesse ein. Um was geht es 
dabei? Es sei zunächst erwähnt, dass 
nach dem liturgischen Kalender der ka-
tholischen Kirche diese Chrisammesse 
am Gründonnerstagvormittag stattfin-
den soll. Nach dem gleichen liturgischen 
Kalender steht aber jedem Bischof zu, 
diese Eucharistie am Montag, Dienstag 
oder Mittwoch der Heiligen Woche zu fei-
ern. Während der Chrisammesse werden 
die Priester vom Bischof aufgefordert, 
das Versprechen zu erneuern, das sie 
bei ihrer Weihe gemacht hatten. Nach 
dieser Erneuerung segnet der Bischof die 
heiligen Öle. Zunächst das Öl, das bei der 
Krankensalbung gebraucht wird. Dann 
das Katechumenöl, das vor der Taufe 
eingesetzt wird. Und schließlich das Chri-

samöl, mit dem die Täuflinge unmittelbar 
nach der Taufe gesegnet werden. 
Am Gründonnerstagabend feiern wir die 
Einsetzung der Eucharistie durch Jesus. 
Wir werden eine Lesung aus dem Korin-
therbrief hören: „Ich habe euch das wei-
tergegeben, was ich selber von Christus 
empfangen habe“. In einigen Kirchen-
gemeinden wird an jenem Tag die Hei-
lige Kommunion unter beiderlei Gestalt 
empfangen. Im Gegensatz zu einer leider 
sehr verbreiteten Meinung ist diese Kom-
munion unter beiderlei Gestalt nie ver-
boten worden. Ich selber praktiziere sie, 
wenn ich mit kleinen Gruppen die Messe 
feiere. Das Evangelium nach Johannes 
wird uns an die Fußwaschung erinnern, 
welche Jesus unmittelbar nach der Feier 
des Letzten Abendmahles vorgenommen 
hatte. Die Teilnahme an der Eucharistie 
zieht infolgedessen immer praktische 
Konsequenzen nach sich. Diese Fußwa-
schung ist in vielen Kirchengemeinden 
nicht mehr bekannt. Aber Papst Franzis-
kus macht sie in Gefängnissen oder an 
Orten, wo Menschen vergessen worden 
sind. Eine andere Besonderheit der hei-
ligen Messe am Gründonnerstag ist die 
eucharistische Anbetung. Sie folgt auf 
die Kommunion. Das Allerheiligste wird in 
der Mon-stranz ausgesetzt. Nach einigen 
Lobliedern und Gebete wird Es an einen 
würdigen Ort gebracht. Der Tabernakel 
wie der gesamte Altarraum werden ge-
leert. Priester und Ministranten ziehen 
sich schweigend in die Sakristei zurück. 
Dann beginnt die Nacht der Anbetung. 
Bleibt hier und wachet mit mir. Wachet 
und betet. Wachet und betet. In der 
Neuffener katholischen Kirche bleibt das 
Allerheiligste in der Seitenkapelle bis Mit-
ternacht zur Anbetung ausgesetzt. Die 
Erfahrung, die wir in Frickenhausen am 
04. März 2016 gemacht haben, hat uns 
davon überzeugt, dass viele Kirchenge-
meindemitglieder das Bedürfnis verspü-
ren, Jesus anzuschauen und sich von 
ihm berühren zu lassen. In der Tat war 
das Allerheiligste von 8.30 Uhr bis 20.30 
Uhr ausgesetzt (siehe Osterbildchen). Es 
verging keine einzige Minute, ohne dass 
jemand oder eine Gruppe in der Kirche 
verweilte. Freue dich an der schlichten 
Schönheit dieses Gotteshauses. Verwei-
le darin in Ehrfurcht und Stille. Geh nicht 
hinaus, ohne den angebetet zu haben, 
der dich erschaffen und erhört hat. Alle 
großen Gestalten der Kirche waren aus-
nahmelos Männer und Frauen, die meh-
rere Stunden in der Anbetung verbracht 
haben. 
Am Karfreitag wird es Kinderkreuzwege 
geben. Im Rahmen der geistlichen Ange-
bote der Fastenzeit durften wir in Neuffen 
bereits am 05. März Jesus auf seinem 
Leidensweg begleiten. Nachmittags wer-
den wir in allen Kirchen der Seelsorge-
einheit die Passionsandacht halten. Wie 
schon gesagt, ist es leicht das Leiden 
Christi zu verkünden. Schwieriger ist es, 
dieses Leiden an seinem eigenen Leib 
zu erfahren. So werden wir an jenem Tag 
für die seelischen wie die geistigen und 
leiblichen Nöte der Menschen beten. 
Die Osternachtliturgie beginnt draußen. 
Vor der Kirche wird die Osterkerze an-
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gezündet. Dann ziehen wir in die Kirche 
ein. Am Eingang, in der Mitte und am 
Altar halten wir an und  singen  Lumen 
Christi. Deo Gratias. Eine andere Be-
sonderheit der Osternachtliturgie ist die 
Zahl der Lesungen. Von den 6 Lesungen 
aus dem Alten Testament übernehmen 
wir 3. Aus dem Neuen Testament über-
nehmen wir eine Epistel von Paulus und 
selbstverständlich das Evangelium nach 
Lukas. Eine weitere Besonderheit dieser 
Osternachtliturgie ist die Erneuerung des 
Taufversprechens durch die Gemeinde. 
Nach dieser Liturgie werden wir uns wie 
in der orthodoxen Kirche begrüßen mit 
den Worten: Christus ist auferstanden. 
Er ist wahrhaftig auferstanden. 
Tragen wir konkret zum Leben unserer 
Seelsorgeeinheit bei. Nehmen wir an 
den Gottesdiensten teil. Delegieren wir 
nicht nur unsere besten Wünsche. Nur 
so können wir verhindern, dass unsere 
Kirchen zu Heimatsmuseen werden, die 
dazu da sind, uns an die Vergangenheit 
zu erinnern. 
Christus ist auferstanden. Er ist wahr-
haftig auferstanden.  
Pfarrer Achille Mutombo 
Aktion SoliBrot 
Die Ministranten unserer Kirchengemein-
de beteiligen sich an der Aktion. 
SOLIBROT
schmeckt gut und tut gut! 
Durch den Verkauf von kleinen Brotlaiben 
in der Osternacht nach dem Gottesdienst 
um 17 Uhr in Beuren werden unsere Mi-
nistranten das von ihnen ausgesuchte 
Projekt "Gegen Kinderarbeit in Indien" 
unterstützen. 
1 kl. Brotlaib kostet 2 Euro. 
Unterstützt wird die Aktion SoliBrot von 
der Bäckerei Hirn aus Neuffen. 

Ostermontag 28. März 2016 
Zentrale Eucharistiefeier zu Weihnachten 
und Ostern gehören zu den bewährten 
Traditionen der Seelsorgeeinheit Hohen-
neuffen. 
Wie letztes Jahr wird es am Ostermon-
tag einen solchen zentralen Gottesdienst 
in der Kirche Sankt Michael zu Neuffen 
geben. 

Wir beginnen um 10 Uhr. 
Beide, Jimmy Love und Evie Sturm wol-
len dieses Jahr die Kinder stärker einbe-
ziehen. Zögern wir nicht mit den Kindern 
diesen Gottesdienst zu besuchen. Auch 
der afrikanische Gospelchor Boboto aus 
Ludwigsburg wird uns in Bewegung ver-
setzen. Eine kostenlose Therapie gegen 
Depressionen und Arthrose! 

Kommt und seht. 
Kommt und hört. 
Kommt und singt mit. 
Kommt und ladet die geistlichen Bat-
terien auf. 
Sonst fehlt etwas an der Osterfreude.  

Erstkommunion 2016 
Am 03. April, dem Weißen Sonntag, 
um 10.00 Uhr feiern wir in unserer 
Kirche St. Michael in Neuffen die festliche 
Kommunionfeier als Festgottesdienst. 
Die Dankandacht- und Segensfeier 
findet um 17.30 Uhr  in der St. Michael-
Kirche Neuffen statt. 
aus Neuffen 
Franziska Augustin 
Alexander Blose 
Laura Giobbe 

 

Gospelchor

 

Jimmy Love

Selina Isler 
Alice Jankofsky 
Finn Kösling 
Mia-Sophie Kraiser 
Lenny Vincent Lindmayer 
Nirujan Nixon 
Mirco Maulbetsch 
Giada Michelle Ricca 
Pascal-Rene Schunke 
Laura Sofia Vogel 
Hannah Wendl 
aus Beuren 
Jakub Cycon 
Nancy Emily Jaksik 
Lukas Marcel Nüßle 
Leon Schiebel 
Herzliche Glückwünsche und Gottes 
Segen für diese Tage! 

Karfreitag, 25.3. 
10.00 Gottesdienst mit Sven Tra-

bandt. Eigenes Programm für 
Kinder in mehreren Alters-
gruppen  

Oster Sonntag, 27.3. 
10:00 Gemeinsames Frühstück 
 Gottesdienst mit Thomas 

Funck, Waldenbuch. Eigenes 
Programm für Kinder in meh-
reren Altersgruppen  

Dienstag, 29.3. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen 

Mittwoch, 30.3. 
20.00 Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 31.3. 
20.00 Hauskreise in Nürtingen und 

Neuffen 

Freitag, 1.4. 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 3.4. 
10:00 Gottesdienst mit Harald 

Leichte. Eigenes Programm 
für Kinder in mehreren Alters-
gruppen 

Hinweise 
Am 13. und 14. April führen wir wieder 
eine Kleider- und Schuhsammlung in 
Zusammenarbeit mit Licht im Osten e.V., 
Korntal durch. Bitte liefern Sie Ihre guten 
Kleider und Schuhe in getrennten Kar-
tons und notieren Sie diese Termine in 
Ihrem Kalender. Weitere Details folgen in 
den nächsten Ausgaben des Neuffener 
Anzeigers. 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
Mit der Aussage „Gott ließ seinen Sohn 
für uns sterben. Das ist wahre Liebe.“ 
endete unsere Nachricht letzte Woche. 
Welche Dimension dahinter steckt, kann 
man daran erkennen, dass Eltern sehr lei-
den, wenn sie ein Kind verlieren. Ihr Herz 
trauert unsagbar schwer. Gottes Herz litt 
sehr, als er seinen einzigen Sohn, Jesus 
Christus, für uns hingab in den Tod, damit 
wir leben können. 
 
„Denn also hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, damit alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben..“ 
Neues Testament, Johannesevangelium, 
Kapitel 3, Vers 16 (LÜ) 
 
´Ewiges Leben´ lautet das Angebot 
Gottes an uns. 
Die Gemeindeleitung 
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Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen undMädchen 
von 2. Klassebis 6. Klas-
se  
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
25.3.+1.4.2016: "Osterferien" 
Ach, schon wieder Ferien? Oder endlich? 
Auf jeden Fall wünschen wir euch eine 
schöne Ferienzeit. Erholt euch, tobt euch 
draußen aus und erlebt was Schönes. Wir 
Jungschar-Mitarbeiter wünschen euch 
viel Spaß dabei Ostern und unseren Ret-
ter Jesus Christus zu feiern! 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

27.03. – 03.04. 2016 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Christus spricht: ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle.           Offenbarung 1,18 

Karfreitag, 25. März 2016 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst mit dem Po-

saunenchor Kohlberg/Kap-
pishäusern und integrierter 
Feier des Heiligen Abendmahls, 
Pfarrer H. Grimm 

 Opfer zugunsten der Stiftskir-
chenrenovierung

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit dem CVJM-

Chor, Pfarrer T. Gentsch 
 Opfer zugunsten der Stiftskir-

chenrenovierung 
15.00 Passionsmusik zur Sterbe-

stunde Jesu mit dem CVJM-
Chor 

 Opfer zugunsten der Stiftskir-
chenrenovierung

Christuskirche Dettingen –  
Buchhalde 
10.00 Gottesdienst mit integrierter 

Feier des Heiligen Abend-
mahls, Pfarrer H. Grimm 

 Opfer zugunsten der Stiftskir-
chenrenovierung 

Ostersamstag, 26. März 2016 
Stiftskirche Dettingen 
23.00 Feierliche Osternacht, Pfarrer 

T. Gentsch 
 Opfer für Open doors, verfolgte 

Christen 

Ostersonntag, 27. März 2016 
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00 Spätgottesdienst – ohne Mit-

tagessen, Pfarrer H. Grimm 
 Opfer für Elke und Eberhard 

Beck, Fackelträger, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(11.00 – 12.20  ) im Gemeinde-
haus. 

Stiftskirche Dettingen 
 8.00 Auferstehungsfeier auf dem 

Friedhof mit dem Posaunen-
chor, Pfarrer H. Grimm 

 9.30 Gottesdienst mit dem Posau-
nenchor, Pfarrer H. Grimm 

 Opfer für Elke und Eberhard 
Beck, Fackelträger 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45  ) im Gemeinde- 
und CVJM-Haus. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakristei 
mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst,   
 Pfarrer M. Krimmer 
 Opfer für Elke und Eberhard 

Beck, Fackelträger, 
 Für Eltern mit Kleinkindern 

steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. 

 Kinderkirche: Herzliche Einla-
dung zum traditionellen Oster-
frühstück im Gemeindezentrum 

11.30 Kleinkindgottesdienst 

Ostermontag, 28. März 2016 
 9.00 Michaelskirche kein Gottes-

dienst 
 9.30 Stiftskirche kein Gottesdienst 
10.00 Christuskirche zentraler Gottes-

dienst, KR Dr. F. Zeeb

Samstag, 02. April 2016 
Stiftskirche 
15.30 Kirchliche Trauung Jan Hiller-

Randecker geb. Hiller und 
Jasmin Randecker

Sonntag, 03. April 2016 
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst 

(Pfarrer T. Gentsch) 
 9.30 Stiftskirche Gottesdienst mit 

Feier der Goldenen Konfirma-
tion des Jahrgangs 1951/52) 
(Pfarrer H. Grimm) 

10.00 Christuskirche Gottesdienst 
(Pfarrer T. Gentsch) 

Herzliche Einladung 
zum Kleinkindgottesdienst am Oster-
sonntag, 27. März von 11.30 Uhr bis 
12.00 Uhr in der Christuskirche, Buch-
halde. 

Wir freuen uns über alle Familien mit klei-
nen Kindern, die mit uns singen, beten 
und feiern wollen. Außerdem hören wir 
die Geschichte von Ostern. 

GESCHLAGEN.  

     Nicht besiegt!  

Lobpreisgottesdienst 
zur Osternacht 
 

Ev. Kirche Kohlberg 
26. März 2016 
20 Uhr              Veranstalter: Ev. Kirche Kohlberg 

"Frühlingserwachen 2016 
Beim Dettinger Frühlingserwachen am 
10. April hat unsere Gemeinde die Mög-
lichkeit, die Kaffeestube im Zillenhartsaal 
zu betreiben. Der Erlös soll der Reno-
vierung der Stiftskirche zu Gute kom-
men. Dafür bitten wir um Kuchenspen-
den. Bitte geben Sie Ihre Bereitschaft 
für Kuchenspende(n) an Familie Held 
telefonisch unter der Rufnummer 07123 
/ 6815 durch. 
Vielen Dank, für Ihre Mithilfe." 

Zentraler Gottesdienst am Ostermon-
tag mit Kirchenrat Dr. Frank Zeeb 
Am Ostermontag 28. März wird um 10 
Uhr in der Christuskirche Pfarrer Dr. Frank 
Zeeb die Predigt halten. 
Der Theologe leitet im Stuttgarter Ober-
kirchenrat das Referat Theologie, Kirche 
und Gesellschaft und bearbeitet theolo-
gische Grundsatzfragen, insbesondere 
in den Bereichen Exegese, Bekenntnis, 
Gottesdienst, Ethik und Weltanschau-
ung. 
Darüber hinaus ist er unter anderem Mit-
glied im liturgischen Ausschuss der EKD. 
Zeeb ist verheiratet mit Pfarrerin Ute Bö-
gel, der neuen stellvertretenden Leiterin 
im Stift Urach. 
Sie wird später im Jahr einen Gottes-
dienst in unserer Gemeinde gestalten. 
Beide freuen sich, die Kirchengemein-
de Dettingen auf diese Weise kennen zu 
lernen. 

Wöchentlicher 
Mittagstisch im Ge-
meinde- und CVJM-
Haus 
Herzliche Einladung 
zum Gemeindemitta-
gessen jeden Mittwoch zwischen 11.45 
und 13.30 Uhr. Zur besseren Planung er-
bitten wir Ihre Anmeldung bei der evange-
lischen Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder 
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im Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 
30. März erwartet Sie folgendes Gericht: 
Schweinebraten mit Spätzle und buntem 
Gemüse.  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Konfirmation: Jetzt für 2017  
anmelden 
In diesen Tagen wurden die Einladungen 
und die vorläufigen Anmeldungen zum 
Konfirmationsunterricht für das kom-
mende Konfirmandenjahr versandt. Ein-
geladen sind alle Kinder, die momentan 
die 7. Klasse besuchen und im Jahr 2017 
konfirmiert werden möchten. Nicht be-
rücksichtigt sind jedoch Kinder, die früher 
eingeschult wurden und nach dem Stich-
tag 30. September 2003 geboren, erst 
seit kurzem in Dettingen wohnen oder 
noch nicht getauft sind. Ihre Eltern sollten 
sich in diesem Fall im Gemeindebüro un-
ter Tel. 92799-50 melden. Die Familien 
bekommen dann umgehend das ent-
sprechende Schreiben noch zugesandt.
Der erste Elternabend findet am Mitt-
woch, 27. April 2016 in der Christuskir-
che Buchhalde statt. 

Vorankündigung Konfirmationster-
mine 2018 
Bezirk Ost: 22. April 2018 
Bezirk West, Buchhalde und Kappishäu-
sern:  29. April 2018 

Kappishäusern 
Gründonnerstag, 24. März 
18.30 Gemeinschaftsabendmahl 

im Gemeindehaus, Pfarrer T. 
Gentsch

Osternacht, 26. März 
20.00 Lobpreisgottesdienst zur Oster-

nacht, ev. Kirche Kohlberg

Freitag, 01. April 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 03. April 
15.00 Gemeindehauscafé 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Workshop für Frauen zum Reformati-
onsjubiläum 
Die Vorbereitungen für das Reformati-
onsjubiläum 2017 in der Evangelischen 
Kirche in Deutschland laufen schon seit 
längerer Zeit. Botschafterin dieses wich-
tigen Jubiläums ist die ehemalige Rats-
vorsitzende der EKD Margot Käßmann. 
In Veranstaltungen und Gottesdiensten 
wird dieses Jubiläum thematisiert. 
Auch im Kirchenbezirk Nürtingen soll die-
ses wichtige Jubiläum gebührend gefei-
ert werden. 
Dazu veranstaltet der Bezirksarbeitskreis 
Frauen gemeinsam mit EFW (Evange-
lische  Frauen in Württemberg) einen 
Workshop mit dem Thema: 
„Reformationsjubliäum aus Frauensicht 
und für Frauen gestalten“ 
am Freitag, 22. April 2016. Beginn ist um 
17 Uhr, Ende 
gegen 21 Uhr. Ort ist das Laurentiusge-
meindehaus Johannesstraße 9, Nürtin-
gen. 
Landesfrauenpfarrerin Eva Bachteler 
und Annette Roth Referentin bei EFW 
informieren über konkrete Planungen die 
schon vorhanden sind. 
In Kleingruppen können kreative Ideen 
entwickelt werden und die praktische 
Umsetzung in den Gemeinden erarbeitet 
werden. 
Anmeldung bis 15. April ist erforderlich 
bei EFW Stuttgart: 
efw-anmeldungen@elk-wue.de 

Abwesenheit: 
28.03.-04.04. Urlaub  Pfarrer M. Krimmer 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer 
T.Gentsch (Tel.: 725991) 
29.03.-01.04. Urlaub  Pfarrer H. Grimm 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer 
T.Gentsch (Tel.: 725991)

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 

Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
Freitag, 25.03.2016 
 9:30 Gottesdienst zu Karfreitag 
Sonntag, 27.03.2016 
 9:30 Gottesdienst zu Ostern 
Mittwoch, 30.03.2016 
20:00 Gottesdienst 
 mit Bischof Eberhard Koch 
 in Metzingen, Christian-Völter-

Str. 25 
Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Bachputzete 2016

Am Samstag, den 9. April findet die Bach-
putzete des Angel- und Jagdvereins statt.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Feuerwehr-
magazin.

 

60plus – Nachmittag für Ältere 

Die evangelische 
Kirchengemein-
de Dettingen lädt 
am Dienstag, den 
05. April 2016, 
um 14.30 Uhr 
Ehepaare und 
Alleinstehende 
im Ruhestand ins 

Gemeinde- und CVJM-Haus, Karlstraße 
75 ein: 
Thema: „Die Pfarrhauskette“, Elisabe-
th Stiefel berichtet über Pfarrfamilien in 
Württemberg, die Juden auf der Flucht 
aufnahmen. 
Wenn Sie gerne zum Nachmittag abge-
holt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Karla Löffler, Tel.: 72799. 
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Wir wollen unsere Steinach von Unrat 
befreien und zu einem schöneren Land-
schaftsbild beitragen.
Hier besteht die Möglichkeit für jeden 
Einzelnen Bürger, Umweltschutz und 
Pflege der Neuffener Gemarkung aktiv 
mitzugestalten.
Wir würden uns über zahlreiche Unter-
stützung aus der Neuffener Bevölkerung 
sehr freuen - jeder Helfer ist gerne will-
kommen.
Der Vorstand 

Kein Training in den Osterferien! 
Aufgrund der Osterferien findet am Mon-
tag, den 28.03.2016 kein Jugendtraining 
statt. Wir sehen uns demnach erst wieder 
am Montag, den 04.04.2016 zu den ge-
wohnten Uhrzeiten. 

Schöne Ferien und frohe Ostern wün-
schen euch 
die Trainer- und Vorstandschaft 

Ertrinkungsstatistik 2015: 
Traurige Bilanz - fast 500 Menschen 
ertrunken! 
In den deutschen Gewässern ertranken 
im Jahr 2015 mindestens 488 Personen. 
Gegenüber dem Vorjahr stieg die Zahl 
der Opfer um 24,5 Prozent. Das ist der 
höchste Stand seit neun Jahren! 
Zurückzuführen sei der negative Trend 
auf den relativ schönen Sommer, berich-
tet der DLRG-Präsident Hans-Hubert 
Hatje. Unfallschwerpunkt Nummer eins 
seien nach wie vor die unbewachten Bin-
nengewässer: In Flüssen, Bächen, Seen 
und Teichen ertranken 387 Menschen, 
das würde fast 80 Prozent aller Opfer aus-
machen. Selbstüberschätzung, gesund-
heitliche Vorschädigungen, Übermut, 
Leichtsinn und Unkenntnis über mög-
liche Gefahren sind hier oft die Ursache 
für die tödlichen Unfälle im Wasser. Das 
Risiko in unbewachten Gewässern zu er-
trinken sei um ein Vielfaches größer als in 
Bädern und an Küsten, die von Rettungs-
schwimmern bewacht werden. „Unsere 
ehrenamtlichen Retter hatten überall viel 
Arbeit; die Strände und Bäder waren oft 
voll besetzt. Ohne ihren großen Einsatz 
und ihre schnelle Hilfe wäre die Zahl der 
Ertrunkenen noch deutlich höher“, so 
Hatje weiter. 
Eine besondere Risikogruppe stellen in-
zwischen die Flüchtlinge dar. Insgesamt 
sind im vergangenen Jahr 27 Asylsu-
chende ertrunken. 
Ein besonderes Augenmerk haben die 
Lebensretter natürlich immer wieder auf 
die Kinder bis 15 Jahre: Insgesamt kamen 
25 in dieser Altersklasse ums Leben, im 
Jahr zuvor waren es 21. DLRG-Chef Hatje 
appelliert an die Eltern, ihre Jüngsten 
nicht aus den Augen zu lassen. Schon 
ein flacher Gartenteich könne für sie zur 
tödlichen Gefahr werden. Und eine For-
derung an die Schulen und deren Träger 
hat er auch: „Dies zeigt deutlich, dass 
der Schwimmunterricht in den Schulen 

konsequent durchgeführt werden muss. 
Wir setzen uns deshalb mit Nachdruck für 
den Erhalt der Bäder ein und fordern die 
Kommunen auf, gerade den Grundschu-
len einen Zugang zu Bädern zu ermögli-
chen.“ Schwimmunterricht und -training 
sind, genauso wie die Grundlage dafür 
- ein Hallenbad, in dem ganzjährig geübt 
werden kann - unverzichtbar, wenn dem 
negativen Trend der Ertrinkungszahlen 
Einhalt geboten werden soll! 
[ Quelle: DLRG-Bundesverband ] 
 
Beurener Markungsputzete vom
19.03.2016 
Pünktlich um 9 Uhr knatterten wir mit 
Traktor, Anhänger und insgesamt 14 
DLRG’lerInnen am Samstagmorgen zum 
Bauhof der Gemeinde Beuren, der als ge-
meinsamer Ausgangspunkt für die dies-
jährige Markungsputzete diente. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch Bürger-

meister Daniel Gluiber erfolgte die Eintei-
lung der insgesamt rund 60 Helferinnen 
und Helfer auf die Fahrzeuge und die 
verschiedenen Putzbezirke. 
Da unser Gebiet unter anderem die 
Sportanlagen im Lettenwäldle und den 
Haldenhof beinhaltete, konnten wir mit 
Müllsäcken „bewaffnet“ direkt an die Ar-
beit gehen. Weil die dortigen Wege ins-
besondere von vielen Hundebesitzern 
als Gassi-Strecke benutzt werden, wa-
ren achtlos weggeworfene (und nicht in 
den aufgestellten Mülleimern entsorgte) 
Hundekot-Beutel leider ein sehr häufiges 
und ekliges Fundobjekt. Als wahre Fund-
grube stellte sich das kleine Wäldchen 
zwischen Linsenhofen und Neuffen he-
raus, das bedauerlicherweise von Um-
weltsündern in eine regelrechte Müllkip-
pe verwandelt wurde: drei große, prall ge-
füllte Müllsäcke, unzählige Glasflaschen 
und ein Autoreifen konnten alleine dort 

14 DLRG’lerInnen (inkl. Fotograf) bei der Beurener Markungsputzete

Drei Mal der größte Pokal für die DLRG OG Neuffen-Beuren auf den Bezirksmeister-
schaften in Metzingen - bockstark!



Neuffener Anzeiger  13Nr. 12/2016       Freitag, 24. März 2016

von uns eingesammelt werden. Anson-
sten befreiten wir in unserem Gebiet die 
Wassergräben von allerlei Plastikabfäl-
len, Glasscherben und sonstigem Unrat, 
der sich dort angesammelt hatte. Beson-
deres Highlight war der Fund einer Luft-
pistole, die sogar noch funktionierte... 
Um die Mittagszeit kehrten alle nach 
getaner Arbeit zum Ausgangspunkt der 
Aktion zurück. Ein kompletter Container 
konnte mit dem gesammelten Müll (un-
ter anderem wurden weitere spektakuläre 
Dinge wie ein Sofa, ein Kinderwagen und 
ein Fahrradanhänger sowie ein PC nebst 
Monitor und Drucker gefunden) gefüllt 
werden! Die Gemeinde bedankte sich 
mit einem Mittagessen, Getränken und je 
zwei Gutscheinen für die Kleinschwimm-
halle bei den fleißigen Helferinnen und 
Helfern. 
Vielen Dank an alle, die mit ihrem Enga-
gement an diesem Vormittag einen klei-
nen Beitrag zum Umweltschutz geleistet 
haben! Ein besonderes Dankeschön geht 
an unseren Technischen Leiter - Ausbil-
dung, Daniel Schäfer, für die Bereitstel-
lung des fahrbaren Untersatzes. 
(FS) 

Triple-Bezirksmeister DLRG OG 
Neuffen-Beuren - bockstark! 
Am 19.03.2016 fanden die Bezirksmei-
sterschaften der DLRG-Bezirke Reutlin-
gen, Esslingen und Tübingen im Hallen-
bad in Metzingen statt. Wie bereits im 
letzten Jahr waren wir mit drei Mann-
schaften mit je 4-5 Schwimmerinnen 
und Schwimmern angemeldet. Zu den 
Disziplinen gehörten folgende Staffeln: 
Rettungs-, Puppen-, Hindernis- und die 
Gurtretterstaffel. Jede dieser Staffeln 
musste fehlerfrei und in möglichst kurzer 
Zeit absolviert werden. Wir meisterten 
alle Disziplinen ohne Fehlerpunkte oder 
gar Disqualifikationen. Die Schwimme-
rinnen und Schwimmer wurden lautstark 
angefeuert - unser Maskottchen, der Be-
urener Bock, durfte dabei natürlich nicht 
fehlen! 
Alle drei Mannschaften hatten es ge-
schafft, sich gegen die anderen Grup-
pierungen zu behaupten: Drei Mal ging 
der 1. Platz an die OG Neuffen-Beuren 
in den Klassen AK 15/16 männlich, AK 
offen weiblich und AK offen männlich. 
Mit diesem Erfolg machten wir uns auf 
Bezirksebene bekannt und qualifizierten 
uns für die Landesmeisterschaften im 
Juni 2016. Drei Pokale mit nach Hause 
zu bringen, war wahrlich ein Grund zum 
Feiern - herzlichen Glückwunsch! 
Ein weiteres Mal hatte unser Wettkampf-
training sonntagabends in der Klein-
schwimmhalle Beuren Früchte getragen. 
Vielen Dank an alle Schwimmerinnen, 
Schwimmer sowie die Trainerinnen und 
Trainer! Ganz besonderer Dank geht an 
Jana Schaich für das kurzfristige Ein-
springen als Krankheitsvertretung! 
Wir waren im wahrsten Sinne des Wortes 
bockstark! 
(JS) 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-

mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Neues Programm des DRK-Familien-
zentrums 
Der neue Programmflyer des DRK-Fa-
milienzentrums Nürtingen mit Veranstal-
tungen von April - Juli liegt druckfrisch 
vor. Die angebotenen Vorträge und Kurse 
sprechen verschiedene Zielgruppen an. 
Das Spektrum geht beispielsweise vom 
ElBa-Kurs für Babys im Alter von 3-6 Mo-
naten über ein Seminar zur motorischen 
Entwicklung im 1. Lebensjahr bis hin zum 
Zeitmanagement für berufstätige Mütter. 
Ältere können an einem Pedelec-Vortrag 
mit Testfahrt teilnehmen, mehr über die 
Nutzung von Smartphones erfahren oder 
sich über bedarfsgerechtes Wohnen in-
formieren. 
Die Programmflyer liegen an zahlreichen 
Stellen in der Stadt, z. B. in Geschäf-
ten und öffentlichen Einrichtungen, zum 
Mitnehmen aus. Auch im Internet ist der 
Flyer abrufbar: www.drk-familienzentren.
de. Ebenfalls ist eine telefonische Bestel-
lung möglich: 07022/3040960 (Mo & Mi, 
9.00 - 12.00 Uhr). 

VORTRÄGE & KURSE

April - Juli
2016

Blutspende in der Werkrealschule in 
Neuffen
Die Bereitschaft Neuffen des Deutschen 
Roten Kreuz führt am Mittwoch, 30. 
März eine Blutspendenaktion in der 
Werkrealschule in Neuffen durch. In 
der Zeit von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr ist 
die Bevölkerung von Neuffen und Um-
gebung aufgerufen Blut für die Versor-

gung Verletzter und Kranker zu spenden. 
Für das Leibliche Wohl sorgen das Team 
der DRK Bereitschaft und die Neuffener 
Landfrauen. Wir freuen uns über zahl-
reiche Blutspender!

Altkleidersammlung in Neuffen, 
Beuren, Balzholz, Kohlberg und Kap-
pishäusern 
Am Samstag, 09.04.2016 führt die Be-
reitschaft Neuffen eine Altkleidersamm-
lung in Neuffen, Beuren, Balzholz, Kohl-
berg und Kappishäusern durch. Hierbei 
bitten wir, die von Ihnen zur Abholung 
gespendeten Kleidungsstücke in einem 
Altkleidersack (bzw. entsprechend ge-
kennzeichnet) ab 08:00 Uhr gut sichtbar 
am Straßenrand zu deponieren. Vielen 
Dank für ihre Unterstützung! 

Jahreshauptversammlung am 
16.03.2016 
Am Mittwoch, 16.03.2016 fand im Pro-
benraum der Stadthalle Neuffen die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Die 1. Vorsitzede, Frau Ingrid Beith, 
begrüßte alle Anwesenden herzlich und 
freute sich darüber, dass Herr Döpper, 
der in Vertretung für Herrn Bürgermei-
ster Bäcker an der Versammlung teil-
nahm, sich die Zeit genommen hat, an 
der Jahreshauptversammlung anwesend 
zu sein. 
Nach der Begrüßung erhoben sich alle 
Anwesenden von ihren Plätzen und ge-
dachten im Stillen der im vergangenen 
Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder. 
Wie es sich für einen Chor gehört, wur-
de gleich zu Beginn ein Lied gesungen. 
Mit „Erlaube mir, fein`s Mädchen“, einem 
Volkslied von Johannes Brahms, konnten 
alle Anwesenden zeigen, dass aktive und 
passive Sängerinnen und Sänger gut mit-
einander singen können. 
Zur Tagesordnung gehörten der Bericht 
der 1. Vorsitzenden und Schriftführerin. 
Mit einem Rückblick auf das vergangene 
Jahr wurde im Anschluss daran das Wort 
dem Kassierer, Herrn Ernst Pfäffle er-
teilt, der seinen Bericht verlas. Die Kas-
senprüfer konnten vermelden, dass alle 
Einnahmen und Ausgaben exakt ver-
bucht worden waren und es keine Unre-
gelmäßigkeiten gegeben hat. Herr Jörg 
Döpper, Mitglied des Gemeinderates 
von Neuffen und ehrenamtlicher Stell-
vertreter des Bürgermeisters, stellte die 
Frage nach der Entlastung des gesamten 
Vorstandes. Hier wurde einstimmig der 
Entlastung zugestimmt. 
Es standen Wahlen an. Es wurde Frau Sol-
weig Albrecht als Beirat für die nächsten 
drei Jahre einstimmig wieder gewählt. 
Frau Heidi Brandstetter wurde ebenfalls 
als Beirat für die kommenden drei Jahre 
einstimmig gewählt. Herr Ernst Pfäffle, 
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der bereits 46 Jahre als Kassierer für 
den Liederkranz Neuffen 1841 e.V. ehren-
amtlich seine Arbeit macht, ließ sich für 
das kommende Jahr noch einmal wählen. 
Ernst Pfäffle wurde bereits am Samstag, 
12.03.2016 mit der goldenen Ehrennadel 
des Chorverbandes; für seine Tätigkeit 
als Kassierer und Mitglied des Chorver-
bandes Karl Pfaff, ausgezeichnet. 
Ehre wem Ehre gebührt. 7 Mitglieder 
konnten an dieser Jahreshauptversamm-
lung auf ihre langjährige Mitgliedschaft 
zurückblicken. 
Für 30 Jahre Vereinszugehörigkeit: Frau 
Margarethe Notter (nicht persönlich an-
wesend) 
Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit: Herr 
Walter Münzenmaier der selbst nahezu 
35 Jahre das Ehrenamt des Schriftführers 
innehatte. 
Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit: Herr 
Siegfried Mönch, der ca. 25 Jahre als 2. 
Vorstand für den Liederkranz tätig 
war 
Für 65 Jahre Vereinszugehörigkeit: Herr 
Erich Schall, Frau Hertha Feldhofer, Frau 
Ruth Hummel,und Herr Fritz Hartmann 
Herr Jörg Döpper ließ es sich nicht neh-
men, den Jubilaren persönlich ein paar 

Worte zu sagen und seiner Freude da-
rüber Ausdruck zu verleihen, dass man 
stolz sein könne, dass es in Neuffen san-
gesfreudige, langjährige Mitglieder im 
Liederkranz Neuffen gibt. Dem konnten 
sich alle Anwesenden nur anschließen. 
Chorleiter, Herr Walter Schuster stell-
te abschließend seine Planung für das 
Jahr 2016 vor. Dass der Chor viel vorhat, 
davon kann man ausgehen. Schließlich 
feiert der Liederkranz Neuffen 1841 e.V. 
in diesem Jahr sein 175. Jubiläum. Am 
09.10.16 wird der Chor vokal total den 
Gottesdienst in der ev. Martinskirche ge-
sanglich begleiten. Im Anschluss daran 
gibt es in der Marktscheune eine kleine 
Matineè mit Weißwurstfrühstück ab 11:00 
Uhr. Hierzu ist die Neuffener Bevölkerung 
schon jetzt herzlich eingeladen.  Vielleicht 
mag sich der eine oder die andere diese 
Termine im Kalender eintragen. 
Zum zweiten Mal wird es im Januar 2017 
ein Neujahrskonzert geben, auf das sich 
alle Chormitglieder des Chores vokal to-
tal sehr freuen. Freuen Sie sich mit uns. 
Proben sind immer mittwochs um 20:00 
Uhr im Probenraum der Stadthalle - 
Das offene Singen findet an jedem 3. 
Donnerstag im Monat ab 19:00 Uhr statt.  
Herzlich willkommen! 

Osterferien in der Musikschule 
Von Mittwoch, 23. März bis einschließlich 
Sonntag, 3. April 2016 findet kein Musik-
schulunterricht statt. Wir wünschen frohe 
Ostern und erholsame Ferientage. 

Musikzwerge mit er-
weitertem Angebot 
Seit 15. Februar haben 
wir das Kursangebot 
bei unseren Musikzwer-
gen erweitert. So finden 
montagnachmittags 2 
Kurse im Zimmer 2 der 

Grundschule Neuffen statt. Der erste 
Kurs ist speziell für Familien gedacht, 
die ein älteres Kind in der musikalischen 
Früherziehung angemeldet haben und 
beginnt um 15.30 Uhr. Der spätere Kurs 
startet um 16.30 Uhr. Freitagmorgens 
um 9.30 Uhr findet ein weiterer Kurs im 
Proberaum der Stadthalle Neuffen statt. 
Alle Kurse leitet Simone Kimmerle. In den 
Kursen kann jeweils am ersten Unter-
richtstag des Monats unverbindlich ge-
schnuppert werden. 
Die aktuellen Termine: 
Montag, 4. April 2016 - 15.30 und 16.30 
Uhr - Zimmer 2 der Grundschule 
Freitag, 8. April 2016 - 9.30 Uhr - Probe-
raum der Stadthalle Neuffen. 
Musik tut gut! Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 

07025 3310 oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen 

Musikalische Früherziehung mit wei-
terem Kurs am Freitagnachmittag 
Ab April können wir freitags einen wei-
teren Kurs der musikalischen Früherzie-
hung anbieten.Grundsätzlich kann an 
jedem ersten Unterrichtstag im Monat in 
allen Kursen geschnuppert werden. 
Hier die aktuellen Termine: 
Montag, 4. April 2016, 15.30 Uhr, 
Zimmer 6 der Grundschule - 
Leitung: Vera Reinold, 
Mittwoch, 6. April 2016, 16.30 Uhr, 
Zimmer 6 der Grundschule - 
Leitung. Vera Reinold, 
Freitag, 8. April 2016, 15.00 Uhr, 
Zimmer 6 der Grundschule - 
Leitung: Renate Schilling. 
Herzliche Einladung an musikinteressier-
te Kinder ab ca. 3 Jahren. 

Schnupperwoche "Instrumental" 
Vom 11. bis 15. April 2016 kann bei al-
len Instrumentallehrern unverbindlich 
der Unterricht besucht werden. Die Ter-
mine veröffentlichen wir nächste Woche 
im Neuffener Anzeiger oder unter www.
jugendmusikschule-neuffen.de 

Preisbinokel 
Am Freitag , 01.April 2016 findet bei den 
Kleintierzüchter wieder unser Preisbino-
kel statt. 
Es gibt wieder attraktive Sachpreise zu 
gewinnen. 
Wo: Hasenhäusle Kurt-Schneider-Anlage 
Wann: 01.04.2016 ab 19.00 Uhr 

Samstag 02.04.2016 Korbflechten 
Anmeldung bei Gudrun Maier Tel. 5468. 
Unkostenbeitrag 68 € plus Materialko-
sten. 
Beginn 9.00 Uhr im FwH. 
Am Mittwoch 06.04.2016 begeben wir 
uns auf Frauenspuren durch Nürtin-
gen. Interessante Frauen gab und gibt 
es auch in Nürtingen, nur erfordert es 
einen genaueren Blick diese auch zu ent-
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decken. Auf solch eine Entdeckungsreise 
wollen auch wir uns begeben. In einem 
kurzweiligen Stadtspaziergang durch 
Nürtingen , zusammen mit Frau Sandra 
Linsenmayer, erfahren wir interessante 
Geschichten über Frauen zum Beispiel 
(Heim-) Arbeiterinnen in der Textilindu-
strie, Badfrauen, Geschäftsfrauen oder 
Herzoginnen-Witwen. Wir fahren mit dem 
Zug um 13.14 Uhr in Neuffen. Beginn der 
Stadtführung ist um14.00 Uhr. Anmel-
dung bei Gerda Wetzel Tel. 4602 oder 
Beate Mönch Tel. 3810 

Jahreshauptversammlung am 
4.4.2016 
Der LandFrauenverein Kohlerg/Kappis-
häusern lädt seine Mitgliedsfrauen zur 
Jahreshauptversammlung am 4.4.2016 
um 20 Uhr, Rathaus, 2.OG, ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
• Begrüßung und Rückblick 
• Kassenbericht 
• Bericht der Kassenprüferinnen 
• Entlastung der Vorstandschaft 
• Wahlen 
• Besprechung der anstehenden  

Veranstaltungen 
• Wünsche für das Jahresprogramm 

2017 
• Verschiedenes 

Antrage zur Tagesordnung können bei 
der Vorsitzenden oder bei allen Vor-
standsfrauen bis 1.4.2016 eingebracht 
werden. 
Die Vereinsleitung freut sich, wenn mög-
lichst viele Frauen an dieser Versamm-
lung teilnehmen. 

Stadtkapelle Termine:
Dienstag, 29. März
20.00 Uhr Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 28. März
KEINE Bandprobe aufgrund der Oster-
ferien

Euer Jugend-Gremium
Maren, Gundis und Janina
Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart
M. Mönch

Warentauschtag des NABU Neuffen 
Beuren am 01.04. und 02.04.  
NABU im Freilichtmuseum Beuren 
Bau von Nisthilfen mit Kindern im Frei-
lichtmuseum Beuren, Anmeldung er-
forderlich.  

SA 02.04.2016 um 13:00 Uhr mit dem 
Naturschutzbund, Ortsgruppe Neuffen-
Beuren. 
http://www.freilichtmuseum-beuren.de/
veranstaltungen/
Jahreshauptversammlung NABU 
Neuffen Beuren 
Liebe Vereinsmitglieder und Gäste, 
unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Donnerstag, den 7. 
April 2016 um 19.30 Uhr im Schützen-
haus in Neuffen statt. 
Hierzu laden wir herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastungen
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Verschiedenes,Anregungen, 
 Aktuelles
9. Film von Alexandra und Steffen Sailer 

„Heimische Natur“

Anträge und Vorschläge zur Tagesord-
nung bitte bis 06.04.2016 an den Vor-
stand. 
Es würde uns freuen, wenn Ihr an diesem 
Abend Zeit für unseren örtlichen Natur-
schutzverband habt. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft des NABU Neuffen/
Beuren 
http://www.nabu-neuffenbeuren.de 

Seniorenwandergruppe in Altenriet 
Am vergangenen Sonntag wanderte die 
Seniorengruppe bei sonnigem Frühlings-
wetter von Waldorf-Häslach nach Alten-
riet und besuchte dort den traditionellen 
Brezelmarkt. Sehenswert waren vor allen 
Dingen der Kunsthandwerkermarkt und 
der Krämermarkt. Nach einer Stärkung 
im Café trat die Gruppe den Rückweg an. 
Der Albverein wünscht allen Mitglie-
dern, Familienangehörigen und Freun-
den ein frohes Osterfest und sonnige 
und erholsame Feiertage. 
hk 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – HSG Eb.-Bünzw. II – TB Neuf-
fen I – 27:24 
Männl. B-Jugend – HSG Leinf.-Echt. – TB 
Neuffen – 26:36 
Männl. C-Jugend – SG Lenningen – TB 
Neuffen – 32:15 
Männl. D-Jugend – JSG Urach-Grab. – 
TB Neuffen – 18:20 
Männl. F-Jugend – JSG Deiz.-Denkend. 
– TB Neuffen – 6:0 
Frauen I – TV Weingarten – TB Neuffen 
I – 28:24 
Frauen II – TSV Urach II – TB Neuffen 
II – 22:26 
Frauen III – SG Heg.-Lieb. II – TB Neuffen 
III – 12:25 
Weibl. A-Jugend – JSG Urach-Grab. – TB 
Neuffen – 36:21 
Weibl. B-Jugend – SG Untere Fils – TB 
Neuffen – 29:15 
Weibl. D-2-Jugend – JSG Urach-Grab. 
2 – TB Neuffen 2 – 12:13 
Weibl. E-1-Jugend – JSG Urach-Grab. – 
TB Neuffen 1 – 2:0 
Weibl. E-2-Jugend – TSV Neuhausen 3 – 
TB Neuffen 2 – 0:2 
Weibl. F-Jugend – TV Plochingen – TB 
Neuffen – 2:4 
 
Frauen I – Außer Spesen nichts ge-
wesen 
Es war wieder einmal wie immer, die Rei-
se nach Weingarten lohnt sich für Neuf-
fens Landesligahandballdamen nicht. 
Das Spiel, so Trainer Uli v. Petersenn 
plätscherte blutlos vor sich hin, kein Pfiff 
drin und am Ende lässt man dann auch 
noch die Punkte in Weingarten. Immer 
dann wenn die Tälessieben auf Tuchfüh-
lung war passierten unnötige Fehler und 
die TVW-Damen konnten wieder etwas 
weg ziehen. Das andauernde aufholen 
müssen brachte einen Kräfteverschleiß 
mit sich, der schlussendlich zur 24:28 
(13:17) Niederlage führte. 
Besser aus den Startlöchern kamen die 
Einheimischen, die schnell 2:0 (2.) vor-
legen konnten. Martina Binder sorgte 
mit ihrem ersten Treffer für den 1:2 (3.) 
Anschluss, die Gastgeberinnen ließen 
sich aber nicht beirren. Immer wieder 
nutzten diese Schwächen im Spielauf-
bau der Rot-Weißen und konnten damit 
einen zwei bis drei Tore Abstand halten. 
Weingarten lag nach zehn Minuten mit 
6:2 in Führung ehe es Christina Bertsch 
gelang mit drei Treffern in Folge zum 6:5 
(13.) ihre Farben wieder ins Spiel zurück 
zu bringen. Neuffen war nun im Spiel 
angekommen und konnte beim 9:9 (20.) 
erstmals ausgleichen. Es keimte die Hoff-
nung auf, dass die Tälessieben nun bes-
ser ins Spiel finden würde, aber weit ge-
fehlt. Immer wieder kam es zu unnötigen 
Ballverlusten die den Einheimischen in 
die Karten spielten. Bis zum Pausenpfiff 
lagen die Rot-Weißen beim 13:17 wieder 
mit drei Toren hinten. 
Wie schon zu Beginn von Spielhälfte eins 
gelang dem TVW der erste Treffer und 
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damit die 18:13 Führung. Amelie Bant-
leon und Verena Bauder konnten den 
Vorsprung der Einheimischen bis zur 33. 
Spielminute beim 15:18 wieder auf den 
Halbzeitabstand zu verkürzen. Es folgten 
fünf torlose Spielminuten beider Teams, 
die die TVW Damen mit drei Toren in Fol-
ge zum 21:15 (42.) beendeten. Neuffen 
fand in dieser Phase des Spiels kaum 
ein Mittel um selbst zum Torerfolg zu 
kommen und es gelang der Tälessieben 
beinahe 10 Minuten lang kein einziger 
Treffer. Die Torflaute unterbrachen Bau-
der und Katja Wittmann mit dem 22:17 
(43.). Zur möglichen Aufholjagd sollte es 
dann aber nicht kommen, Weingarten 
sorgte mit einem 3:0 Lauf zum 25:17 (46.) 
für die Vorentscheidung. Die Tälessieben 
stemmte sich zwar noch einmal mit aller 
Macht und dabei allen voran Sina Lon-
singer und Binder gegen die drohende 
Niederlage 21:26 (55.) aber zu viel mehr 
sollte es dann auch nicht mehr reichen. 
Das ständige hinter herlaufen machte 
sich kräftemäßig bemerkbar und am 
Ende musste man mit einer Niederlage 
die Segel streichen. Trainer v. Petersenn 
resümierte dann, dass ein Sieg in einem 
nahezu ohne Emotionen geführten Spiel 
nicht unbedingt Pflicht gewesen sei. Sein 
Fokus richtet sich nun auf die beiden 
kommenden Spiele zu Hause gegen 
Schnaitheim und auswärts in Altbach. In 
diesen beiden Spielen haben zwei Siege 
oberste Priorität und darauf ausgerichtet 
werden die kommenden Trainingsein-
heiten sein. 
 
Frauen II – Können noch gewinnen 
Beim Gastspiel in Urach kam die Täles-
sieben nur langsam in die Gänge. Bereits 
zu Beginn wurden erneut etliche gute 
Chancen liegen gelassen. Als die Rot-
Weißen aber einmal Fahrt aufgenommen 
hatten, waren diese nicht mehr zu stop-
pen. Am Ende stand ein verdienter 26:22 
(14:11) Erfolg zu Buche und es bleibt zu 
hoffen, dass damit der Bann der sieg-
losen Spiele gebrochen ist. 
Die Tälessieben fand eigentlich sehr gut 
ins Spiel wären da nicht schon wieder die 
vielen ausgelassenen Chancen gewe-
sen. So verballerte man gleich zu Anfang 
etliche gute Möglichkeiten und bracht die 
Badstädterinnen damit immer besser ins 
Spiel. Urach führte 2:0 (5.) ehe Corinna 
Janko den Bann brach und mit dem er-
sten Treffer für den TB den Anschluss 
zum 1:2 (7.) herstellen konnte. Aber nach 
wie vor war viel Sand im Getriebe bei 
der Tälessieben und die Gastgeberinnen 
nutzten die Gunst der Stunde (6:2/11.). 
Geschuldet war dieser Vorsprung auch 
der Tatsache, dass die TB-Abwehr nicht 
immer im Bilde war. Doch als die Rot-
Weißen das Tempo merklich erhöhten 
lief es plötzlich beinahe wie von selbst. 
Melanie Birkmaier gelangen drei Tore in 
Folge zum 5:6 (15.) Anschlusstreffer. Rie-
ka Lepple ebenfalls dreimal in Folge und 
Sonja Widmaier besorgten den 8:8 (20.) 
Ausgleich. Bis zum Pausenpfiff konnte 
sich die Tälessieben mit 14:11 ein kleines 
Polster verschaffen. 
Wesentlich besser in die zweite Hälfte 
fanden dann die Rot-Weißen, Widmaier 

schlug erneut zu und erhöhte auf 16:12 
(32.) und von da an hieß es eigentlich nur 
noch den Sack zu schließen und endlich 
den lang ersehnten Sieg einzufahren. 
Neuffen gelang in der zweiten Spielhälf-
te zwar längst nicht alles, man konnte 
die Gastgeberinnen aber immer auf vier 
Tore Distanz halten. Die TB-Abwehr hatte 
nach wie vor ihre liebe Mühe und Not 
mit den beiden Uracher Rückraumspiele-
rinnen, die beinahe nach Belieben trafen. 
Nachdem aber auch die TB-Tormaschine 
wieder auf vollen Touren lief und es der 
Mannschaft gelang, jetzt auch ihre Chan-
cen besser zu verwerten blieb der Ab-
stand erhalten und am Ende gelang der 
Truppe um Trainer Alex Rohde ein 26:22 
Erfolg auf den sich sicher aufbauen lässt. 
Mit diesem Erfolg steht die Rohde-Trup-
pe punktgleich mit dem TV Plieningen 
auf Platz 2 der Tabelle. Wichtig wird es 
nun sein, sich optimal auf das schwie-
rige Spiel in der harzfreien Kirchheimer 
Sporthalle vorzubereiten und dabei nicht 
zu vergessen, die vermeintlich leichten 
Gegner auf die man trifft zu bezwingen. 
 
Frauen III - Ungefährdeter Start-Ziel-
Sieg 
Die Meyer-Truppe legte beim Gastspiel 
bei der Zweiten von Hegensberg-Liebers-
bronn los wie die Feuerwehr. Valerie und 
Janine Hirner brachten ihr Team schnell 
mit 4:0 (7.) in Führung, ehe den Gästen 
auch nur der erste Treffer gelang. Neuf-
fens offensive Abwehr funktionierte nicht 
optimal, so dass die Gastgeberinnen im-
mer wieder eine Lücke fanden. Allerdings 
hatten die TB-lerinnen in Torhüterin Eva 
Schuhmacher einen sicheren Rückhalt. 
Etwas Sand im Getriebe bei den Rot-Wei-
ßen knirschte dann zwischen der 10. und 
20. Spielminute. Den Gastgeberinnen ge-
lang es in dieser Phase den Rückstand in 
überschaubarem Maß zu halten. Bis zum 
Pausenpfiff hatten sich die Rot-Weißen 
einen 12:6 Vorsprung heraus geworfen. 
Direkt nach dem Pausenpfiff rollte der 
Tälesexpress dann so richtig, Manue-
la Heimgärtner, Melina Heissenberger, 
Nadja Burk und Sandra Schalansky 
sorgten mit ihren Treffern zum 18:8 (41.) 
für die Vorentscheidung. Die nun defensiv 
ausgerichtete Abwehr ließ nicht mehr all-
zuviel zu und im Spiel nach vorne wurde 
ein sehr hohes Tempo gegangen, das 
mit den entsprechenden Toren belohnt 
wurde. Den sporadischen Treffern der 
Gastgeberinnen setzten Myria Doster, 
Melanie Geiß ihre Treffer entgegen und 
am Ende stand ein deutlicher und auch 
in der Höhe verdienter 25:12 Erfolg zu 
Buche. Nach der Niederlage des Teams 
aus Esslingen steht die Meyer-Truppe 
nun wieder an der Tabellenspitze, aller-
dings hat es das Restporgramm dann 
so richtig in sich. Unter anderem kommt 
Altbach als derzeitiger Tabellenzweiter 
noch nach Neuffen und die Meyer-Truppe 
muss noch zum Team nach Esslingen, 
das derzeit mit nur einem Minuspunkt 
mehr Tabellenplatz 3 inne hat. 

Weibliche E-1-Jugend 
Zum Abschluss der Spielrunde dürfen 
die E-Jugendmädels ihren Endrunden-

spieltag mit einem 6 + 1 Handballspiel auf 
das große – also das richtige – Spielfeld 
abschließen. Unsere E-1-Mädels trafen 
dabei am Freitag auf die Mädels von der 
JSG Urach-Grabenstetten. Alle waren 
sich einig, dass man doch eine ganze 
Schippe drauf legen muss um erstens 
den Ball ohne prellen über das große 
Feld zu transportieren und dann auch 
noch in das 2 m weiter entferntere Tor 
zu werfen. Nichts desto trotz haben die 
Mädels riesigen Spaß gehabt und es ge-
nossen auch einmal wie die Großen auf 
das ganze Feld zu spielen. 
 
Weibliche E-2-Jugend 
Auch hier stand am Sonntag das End-
rundenspiel auf dem Programm. Zu Gast 
war man in Nellingen wo man auf die 3. 
Mannschaft des TSV Neuhausen/F. traf. 
Da auch hier die Tore mit den Torschüt-
zen multipliziert werden haben es unsere 
Mädels geschafft bei 5 geworfenen Toren 
vier verschiedene Torschützinnen aufzu-
bieten und damit das Spiel für sich zu 
entscheiden. Der Gegner konnte ledig-
lich vier Tore werfen und die alle durch 
die gleiche Spielerin. Ein schöner und 
gelungener Abschluss der Spielrunde 
2015/2016. 
 
Weibliche F-Jugend 
Erstmals hat der Bezirk Esslingen-Teck 
eine Spielrunde für die F-Jugend ange-
boten, das sind die Mädels der Jahrgän-
ge 2007 und 2008. Wie bei der E-Jugend 
geht es bei den Spieltagen darum 4 + 1 
Handball und Turmball zu spielen und drei 
Koordinationsübungen zu bewältigen. 
Vom ersten Spieltag an haben unsere 
Mädels gezeigt, dass sie die Trainingsin-
halte umsetzen können. Bei den Hand-
ballspielen wurde sehr gut umgesetzt, 
dass die Tore mit den Torschützen mul-
tipliziert werden. Bei den Koordinations-
übungen wurde vom Start bis zum Ziel 
unermüdlich gekämpft und beim Turm-
ballspiel hatten die Mädels auch gegen 
die meist älteren Gegnerinnen fast immer 
die Nase vorne. In der Abschlusstabelle 
belegen wir den 2. Platz punktgleich mit 
Plochingen und Nellingen. Es hat sowohl 
unserem Trainerteam als auch den Mä-
dels riesigen Spaß gemacht und bedan-
ken wollen wir uns hier bei unserem rie-
sigen Fanclub – den Eltern – die beinahe 
zu allen Spieltagen vollzählig mit vor Ort 
waren. 

Männliche F-Jugend 
Am vergangenen Sonntag hatten wir 
unseren letzten Spieltag in dieser Run-
de. Wie immer stand Turmball, Handball 
und Koordination auf unserem Plan. Die 
Jungs machten Ihre Sache gut und man 
konnte, jetzt am Ende, bei jedem eine 
Leistungssteigerung feststellen. Leider 
waren wir in einer sehr starken Gruppe 
eingeteilt, und die Gegner waren meist 
1-2 Jahre älter, so dass für uns der Spaß 
und die Übung im Vordergrund standen. 
Aber wenn wir uns weiter anstrengen und 
trainieren wird das in der nächsten Runde 
sicherlich anders aussehen. Auf diesem 
Wege nochmals ein großes Lob an alle, 
macht weiter so! 
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In der Runde haben gespielt: Daniel Bart-
holomäi, Lasse Braunwarth, Nils Klein, 
Marcel Kok, Sascha Kicherer, Nicolas 
Moll, Tim Kritz, Felix Sautter, Matti Nagel, 
Jonas Mohring und Simon Nebenführ. 

Minis männlich 
Vor Kurzem waren wir mit einer Mann-
schaften beim Minispielfest in Deizisau. 
Wie immer startete das Spielfest mit 
dem Einlaufen der Mannschaften und 
der gemeinsamen Warmarbeit. Im Ge-

räteparcour konnten die Kinder dann Ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen 
und zwischendurch beim Aufsetzerball 
ihr Gelerntes zeigen. Sie machten ihre 
Sache gut und alle Kinder freuten sich 
gemeinsam. Und was ist das schönste 
am Minispielfest? Es gibt nur Sieger. Je-
des Kind erhielt bei der Siegerehrung eine 
Medaille und Urkunde. 
Wir Trainer freuen uns schon auf das 
nächste Spielfest. 
Moni Kleiß 

TB-Neuffen Laufkids 
Raus aus dem Winterschlaf -  
oder Start ins Sommertraining am 
5.4.16 !!! 
Es ist wieder soweit wir starten ausge-
stattet mit voller Motivation und Taten-
drang ins Sommerlauftraining nach den 
Osterferien am Dienstag den 5.4.2016 

um 18 Uhr an der Halle! In unserer coo-
len Gruppe zwischen 9 und 16 hat sich 
einiges getan, frisch aufgestellt wird nun 
mit Markus Schall, Wolfgang Silber und 
ihren Assistenten trainiert welche schon 
abwechslungsreiche Trainingsläufe mit 
Trailabschnitten, Intervall-Einheiten, 
Stäffelesläufen, Bergsprints und vielem 
mehr planen. Natürlich werden auf Grund 
des Alters der Kids spielerische Elemente 
eingebaut und Ruck-Zuck sind wir wieder 
am Ziel. Die ersten Rennen haben wir 
bereits im Visier, wobei unser Augenmerk 

natürlich auf dem Hohenneuffen-Berglauf 
liegt am 12.6.2016, wir wollen schließlich 
durchtrainiert und fit zur Startaufstellung. 
Ihr seit aber auch Wettkampfunabhän-
gig jederzeit zum Training willkommen. 
Damit das Training abwechslungsreicher 
wird werden wir in Zukunft im wöchent-
lichen Wechsel Dienstag (gerade Wo-
chen) von der städt. Halle und Mittwochs 
(ungerade Wochen) vom Schelmenwa-
sen loslaufen. Hiermit wollen wir euch 
auch eine nur 2 wöchentliche Teilnahme 
durch Kollision mit anderen Trainings er-
möglichen. Falls ihr Lust bekommen habt 
und eventuell gleich auf den Berglauf 
mittrainieren möchtet bieten wir euch 3 
Schnuppertrainingstermine für die Jahr-
gänge 2004-2006 an, mitbringen solltet 
ihr Laufschuhe, Getränk und sportliche 
Motivation. Also zieht Sportklamotten an, 
schnürt die Schuhe, bringt Freund oder 
Freundin mit (gerne auch aus dem „Täle“) 
und schaut vorbei. Unser Ziel ist es auch 
Laufanfänger flott auf Touren zu bringen, 
und wir bieten daher verschiedene Lei-
stungsgruppen an. Kids älterer Jahrgän-
ge sind jederzeit gerne zum Schnuppern 
willkommen! 
Schnuppertraining: 
Mi. 13.4.2016 Wanderparkplatz 
Schelmenwasen 18-19 Uhr 
Di. 19.4.2016 Parkplatz städt. 
Halle 18-19 Uhr 
Mi. 27.4.2016 Wanderparkplatz 
Schelmenwasen 18-19 Uhr 
Kontakt: 
Markus Schall 07025/840124 
wasi.schall@web.de 
Wolfgang Silber 07025/840869 
wolfgang.silber@stadtapotheke-neuf-
fen.de 
Ergebnisse vom Wochendende: 
Osterlauf Kiebingen Sa.19.03.2016 
Am Samstag starteten wir zum 2. Mal 
beim Kiebinger Osterlauf. Virus und Grip-
pe bedingt hatten wir leider einige Aus-
fälle so dass letztendlich Leon und Nora 
allein mit ihren Betreuern nach Kiebingen 
fuhren. Bei sonnigem Wetter, aber doch 
kühlen Temperaturen erzielten unsere 2 
Läufer herausragende Ergebnisse und 
konnten sich beide über einen Podest-
platz freuen. Leon lief den Schülerlauf 
über 2,5 km als 2. Platzierter in der U14 
mit 9,33 Min. locker durch. Ebenso seine 
Schwester Nora die in der U12 eine Zeit 
von 11,22 Min. lief, und sich den 3. Platz 
schnappte. 
 
Bärlauchlauf in Reudern So.20.3.2016 
Gerade richtig warmgelaufen vom Vortag 
wollten unsere 2 Laufcracks auch am 
Benefizflauf der Seegrasspinnerei Nürtin-
gen (Kinderkulturwerkstatt/Jugendwerk-
statt) teilnehmen. Auch dort haben sich 
unsere 2 stark präsentiert, Nora lief beim 
3km Lauf als 7. und erstes Mädchen 
ins Ziel ein in 21,33 Min. Leon lief sei-
nen ersten 10km Lauf, und man konnte 
bei dem ein oder anderen Erwachsenen 
einen durchaus überraschten Gesichts-
ausdruck erkennen als Leon lockeren 
Schrittes, wie wir es von ihm kennen, an 
Ihnen vorbeilief und überholte. Er lief eine 
respektable Zeit von 44,28 Min. Respekt, 
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da war so mancher Erwachsene neidisch. 
Wir hoffen das beim Trainingsstart am 
5.4.16 und nächsten Wettkampf wieder 
alle gesund und munter am Start stehen, 

und die Laufkids wie gewohnt starkt ver-
treten sind. 

Gute Besserung, und Frohe Ostern! 

TB Neuffen  
Abteilung Tischtennis 
Deutliche Siege für die Herren II 
Am Mittwoch, den 16.3.16 kam das Team 
der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang III 
in die TB-Halle. Die Mannschaft steht im 
Mittelfeld der Tabelle. Unser Team star-
tete gleich erfreulich mit 3 Doppelsie-
gen jeweils mit 3:1 Sätzen. Gaiser/Borst 
siegten gegen Buck/Vatter, Schroth/
Schmidt gegen Röcker/Wolfer und hinten 
bezwangen Schäffer/Berger Kellermann/
Stokinger. In den Einzeln gingen dann alle 
Spiele bis auf das knappe 2:3 im vorde-
ren Paarkreuz von Gaiser gegen Röcker 
an das Team aus Neuffen. Schroth be-
zwang vorne Buck mit 3:1, in der Mitte 
holten Schäffer gegen Kellermann (3:1) 
und Borst gegen Vatter (3:2) die Punkte. 
Hinten waren Schmidt gegen Stokinger 
(3:0) und Berger gegen Wolfer (3:2) erfolg-
reich. Im 2. Einzeldurchgang sorgte dann 
unsere Nummer Eins Schroth mit seinem 
3:1 gegen Röcker für den 9. Punkt zum 
9:1 für Neuffen. 
Am folgenden Samstag war dann in Neuf-
fen die Eintracht Nürtingen zu Gast, die 
im vorderen Mittelfeld der Tabelle steht. In 
den Doppeln kamen für Neuffen 2 Zähler 
durch Schroth/Schmidt gegen Schorr/
Eisele (3:0) sowie durch Schäffer/Berger 
gegen Hoppenz/Schölzel (3:0). Kerner/
Gaiser mussten Balbach/Mutzke mit1:3 
den Sieg überlassen. Anschließend star-
tete unsere Mannschaft durch und hol-
te bis auf das letzte Einzel ungefährdet 
alle Punkte. Die Spiele gingen wie folgt 
aus: Im vorderen Paarkreuz gewannen 
Schroth gegen Balbach und Kerner ge-
gen Schorr jeweils mit 3:0. 
In der Mitte siegte Gaiser gegen Hoppenz 
(3:1) und Schäffer bezwang Mutzke mit 
3:0. Hinten waren Schmidt gegen Schöl-
zel (3:0) und Berger gegen Eisele (3:1) er-
folgreich. Erneut brachte unser "Kapitän" 

Schroth den Siegpunkt zum 9:1 durch ein 
enges 3:2-Spiel gegen Schorr. 
Mit den zwei deutlichen Siegen steigt 
die Chance, dass unser Team nach dem 
letzten Spiel noch auf Platz 1 rückt. 
 
Jugend 

Matthias Kerner gewinnt U-18-Rang-
liste 
Vor kurzem nahmen einige qualifizierte 
Nachwuchsspieler an der Ausspielung 
der TT-Rangliste des Bezirks Esslingen 
in Kemnat teil. 
Für Felix Martins und Samuel Schwickert 
war es ein guter Trainingstag mit vielen 
starken Gegnern in der U-12-Klasse. 
Während Felix bei seinen noch zu starken 
Gegnern Erfahrung sammeln musste, 
konnte Samuel einige Spiele gewinnen 
und erreichte am Ende eine gute Platzie-
rung im Mittelfeld. 
Im Wettbewerb Jungen U-18 spielte 
Matthias Kerner –trotz einiger schwä-
cherer Spiele- insgesamt groß auf und 
konnte die Rangliste mit nur einer Nie-
derlage gewinnen. Besonders im letzten 
Spielgegen den später Zweitplatzierten 
zeigte Mathias sein überragendes Kön-
nen und deklassierte seinen Gegner in 
dem entscheidenden Spiel geradezu mit 
3:0. 
Damit sicherte sich Matthias den 1.Platz 
und ist für die Ausspielung Schwerpunkt-
rangliste am 10.April in Neuffen qualifi-
ziert. 
Wir gratulieren Matthias zu diesem tollen 
Erfolg. 
 
Abteilungsversammlung Tischtennis 
– bitte Termin vormerken : 

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung der Abteilung Tischten-
nis im Turnerbund Neuffen 1895 e.V. 
am Freitag, 8. April 2016 imSportheim 
Spadelsberg (Nebenzimmer) in Neuf-
fen; gemütlicher Beginn ab 19.30 Uhr;   

offizieller Beginn der Abteilungsver-
sammlung: 20.00Uhr 
 
Liebe Abteilungsmitglieder, 
hiermit lade ich Euch gemäß § 8 und § 15 
der Satzung des Turnerbundes Neuffen 
zu unserer Abteilungsversammlung ein. 
Stimmberechtigt ist jedes ordentliche 
Mitglied über 16 Jahre ( § 5, Abs. 4). 
Anträge sind entsprechend der Satzung 
§ 8c eine Woche vor der Versammlung 
schriftlich bei der Abteilungsleitung ein-
zureichen. 
Eine ausführliche Einladung folgt in den 
kommenden Wochen sowie per Mail! 
 
gez. O.Münzinger, Abt.leitung 

Matthias Kerner bei einem seiner Spezi-
alaufschläge  
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Herzliche Einladung zum Unterhalt-
samen Frühstückstreff für Pflegende 
Angehörige am Samstag, den 9. April 
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr 
Im Clubraum der Jusihalle in Kohlberg 
Sie pflegen einen Angehörigen – 
vielleicht schon seit Jahren ... 
Vielleicht ist auch Ihr Angehöriger im Pfle-
geheim und Sie kümmern sich mit Ihren 
Möglichkeiten um sein Wohlbefinden ..... 
Die eigenen Wünsche und Bedürfnisse 
stellen Sie dabei immer wieder hinten an 
und es bleibt wenig Raum zum Innehalten 
und Entspannen. 
Wir möchten Sie herzlich einladen, bei 
unserem Frühstückstreff in heiterer Stim-
mung einmal abzuschalten. 
Wir verwöhnen Sie dabei mit einem guten 
Frühstück und etwas Musik. 
Nehmen Sie sich Zeit für Gespräche und 
Geselligkeit. 
Selbstverständlich können Sie sich jeder-
zeit auch wieder abmelden, wenn Sie aus 
aktuellem Anlass verhindert sein sollten. 
Es erwartet Sie: 
Ein gemütliches Frühstücksbuffet 
mit den Kohlberger Pflegebegleitern und 
Frau Bauer von der Kontakt- und An-
laufstelle 
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, den 
7. April 2016 
• In der Kontakt- und Anlaufstelle Met-

zinger Straße 1, Kohlberg (im Rathaus)
• Oder telefonisch anmelden bei Frau 

Bauer (912 47 48)
Veranstalter ist der Verein für Familien-, 
Kranken- und Altenhilfe Kohlberg-Kap-
pishäusern e.V. und die Kohlberger Pfle-
gebegleiter 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Unser nächster Termin: 
Am 30. April 2016 findet ein gemütlicher 
Kaffeenachmittag im kath. Gemeinde-

Rückschau 
Liga Heimmannschaft Gastmannschaft  Spiele
Herren Kreisklasse D SV Reudern II TB Neuffen III    9:4
Herren Kreisklasse C TB Neuffen II SG Erkenbrechtsweiler-H. III  9:1
Mädchen U18 Bezirksklasse TTC Notzingen-Wellingen TB Neuffen    6:0
Jungen U18 Bezirksklasse TB Neuffen SPV.05 Nürtingen   6:3
Jungen U18 KK TSV Lichtenwald TB Neuffen II    0:6
Damen Bezirksklasse TB Neuffen TSV Oberboihingen II   6:8
Herren Kreisklasse C TB Neuffen II EINTRACHT Nürtingen   9:1
 
Vorschau 
Tag Datum Zeit  Liga Heimmannschaft Gastmannschaft
So. 03.04.2016 10:00   Herren Kreisklasse A TB Neuffen TTF Neckarhausen
  12:00   Damen Bezirksklasse TB Neuffen TSV Jesingen

haus statt. Außerdem wir unser Kreis-
verbandsvorsitzender Klaus Maschek 
mit anwesend sein und nützliche Infor-
mationen zu den Leistungen des Sozial-
verbands VdK geben. 

Solidarität macht stark -  Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
SPV05 Nürtingen - VfB Neuffen I   1:3 
Nach schwachem Beginn und Rück-
stand kämpfte sich der VfB auf holprigem 
Rasen zurück ins Spiel und gewann am 
Ende verdient mit 1:3. Die Torschützen 
waren Markus Lude, Daniel Birkmaier 
und Kevin Federschmid. 
Der VfB kam nicht gut ins Spiel, was zum 
einen am schwer bespielbaren Platz aber 
auch am Team selber lag, das zu Be-
ginn viel zu behäbig auftrat. Folgerichtig 
dann auch der Rückstand gegen die ihre 
Chance suchenden Hausherren. Micha-
el Hogh konnte einen Schuss aus 17 
Metern zwar prächtig parieren, doch der 
seitlich abprallende Ball erlief ein Stürmer 
der Hausherren, der aus 6 Metern keine 
Mühe hatte, die 1:0 Führung zu erzielen. 
Dies war wohl der nötige "Weckruf" für 
den Tabellenführer, der vom Anspiel weg 
zu einem Pfostenschuss durch Daniel 
Birkmaier kam und ab da immer besser 
ins Spiel kam. Problematisch war es aber, 
gefährliche Angriffe herauszuspielen, da 

eine Ballkontrolle fast unmöglich war auf 
dem holprigen Platz. So dauerte es bis 
zur 31. Minute, als Daniel Birkmaier nach 
präzisem Zuspiel in den Strafraum ein-
dringen konnte, den Torhüter umspielte 
und von diesem klar von den Beinen 
geholt wurde. Den fälligen Strafstoß ver-
wandelte Markus Lude souverän zum 
jetzt verdienten Ausgleich. Bis zur Pause 
bemühten sich beide Teams weiter und 
es gab auf jeder Seite noch eine gute Tor-
möglichkeit, ohne dass jedoch zählbares 
dabei heraussprang und man mit dem 1:1 
Unentschieden die Seiten tauschte. 
Der VfB begann druckvoll in der 2. Halb-
zeit und man merkte ihnen den Willen an, 
das Spiel zu gewinnen. Den Hausherren 
gingen die Kräfte langsam aus und so 
spielte fast nur noch der VfB, der auch mit 
Kevin Schaich, Dennis Nuffer und Kevin 
Federschmid von der Auswechselbank 
aus dem vollen schöpfen konnte. Dies 
zahlte sich schon in der 59. Minute aus, 
als die Abwehr der Hausherren im Ver-
such zu klären nur einen Querschläger 
fabrizierte, welcher direkt den frei ste-
henden Daniel Birkmaier fand, der das 
Geschenk dankend annahm und aus 10 
Metern sicher am Torspieler vorbei zum 
1:2 Führungstreffer traf. Der VfB setzte 
weiter nach und suchte die Entschei-
dung. Die gelang Kevin Federschmid, 
der nach einer flachen Freistoßhereinga-
be von Fabian Schmidt am schnellsten 
reagierte, den Ball richtig berechnete und 
aus kurzer Distanz für das 1:3 sorgte. 
Die Hausherren versuchten zwar noch 
dagegenzuhalten, doch trotz aller Bemü-
hungen, bestimmte der VfB weiter das 
Spiel und hielt Schaden vom eigenen Tor 
fern. Neuffen ließ sich die Butter nicht 
mehr vom Brot nehmen und brachte die 
2 Tore Führung sicher über die Runden. 
Eine Bestnote in diesem Spiel verdiente 
sich auch Michael Stöcker, der ein großes 
Laufpensum absolvierte, keinem Zwei-
kampf aus dem Weg ging und viele An-
griffe der Hausherren im Keim erstickte. 
Unter dem Strich ein Arbeitssieg für den 
VfB bei dem Gegner, der in der Vorrunde 
für die einzige Niederlage des VfB ver-
antwortlich war. 
Kader: Hogh, Wallisch, Schmidt, Weiss, 
Stöcker, Wollner, Lude, Bader, Kicherer, 
Hanjalic, Birkmaier, Schaich, Nuffer, Fe-
derschmid, 
RN 

TG Kirchheim II – VfB Neuffen II 8:5 
Einen schlechten Tag erwischte die 2. 
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Mannschaft bei der TG Kirchheim II und 
musste sich trotz 5 geschossener Tore 
am Ende der klar spielestärkeren Mann-
schaft geschlagen geben. Zu keiner Zeit 
kam man in die Zweikämpfe und lies 
dadurch dem Gegner viel zu einfache Ge-
gentore zu. Die Tore für den VfB erzielten 
Dennis Widmaier (2), Luca Lamparter, To-
bias Spreitzer und Jannis Kerner. 
LF 

Vorschau aktive Mannschaften 
Am Gründonnerstag wird kurzfristig das 
ausgefallene Spiel der 1. Mannschaft 
gegen den TSV Oberlenningen II nach-
geholt. Spielbeginn in Oberlenningen ist 
um 19 Uhr. 

Aktive Damen: VfB Neuffen - FV Vor-
wärts Faurndau II 1:5 
Gegen die Oberliga-Reserve aus Faurn-
dau mussten die heimischen Spadelsber-
gdamen eine am Ende verdiente, wenn 
auch um 2 Treffer zu hoch ausgefallene 
Niederlage hinnehmen. Ohne etatmäßige 
Torspielerin konnte man überzeugen, ein 
Doppelschlag im zweiten Spielabschnitt 
bedeutete jedoch die Vorentscheidung in 
dieser Begegnung. 
Spielerisch hatten die Faurndauer Gä-
ste deutliche Vorteile in den Anfangs-
minuten, die Heimmannschaft agierte 
mit deutlichem Respekt gegenüber dem 
Tabellenführer. Mit zunehmender Dauer 
konnte man diesen jedoch ablegen, die 
Partie offener gestalten und sich selbst 
auch Einschussmöglichkeiten erspielen. 
Nach einer halben Stunde war es eine 
Unstimmigkeit in der Neuffener Hinter-
mannschaft welcher den Rückstand in 
dieser Partie für die Spadelsbergdamen 
mit sich trug. Kurz vor dem Seitenwech-
sel hatte Bächle freie Schussbahn, der 
Ball versprang jedoch ungünstig im letz-
ten Moment. Nach dem Pausenspru-
del war es eine interessante und offene 
Partie von beiden Seiten, der besagte 
Doppelschlag nach einer Stunde bedeu-
tete jedoch die Vorentscheidung in die-
ser Partie. Nach kurzer Findungsphase 
spielte die Heimmannschaft weiterhin 
nach vorne, den Ehrentreffer konnte man 
nach einem Freistoßtreffer von Lamparter 
kurz vor Spielende erzielen. Zuvor und 
nach dem eigenen Torerfolg musste man 
weitere Gegentreffer hinnehmen, woraus 
der Endstand in dieser Begegnung re-
sultierte. 
Diese Niederlage ist für die junge Mann-
schaft sicherlich kein Beinbruch. Nun 
gilt es die „Lehren aus dieser Niederla-
ge zu ziehen“ um im Nachholspiel am 
kommenden Mittwoch wieder punkten 
zu können, um sich in der oberen Tabel-
lenhälfte festsetzen zu können. 
Torfolge: 0:1 Grünwald (29.), 0:2 ET 
Schnizler (58.), 0:3 Mulke (63.), 0:4 Wal-
ker (74.), 1:4 Lamparter (88.), 1:5 Mulke 
(90+1.) 
Es spielten: Sanira Leibfritz, Anja Kolb, 
Jenny Schnizler, Ilka Schneider, Alisa 
Lauser, Gina Lamparter, Karolin Scheu, 
Sarah Floredo, Larissa Kremer, Alexand-
ra Walter, Sabrina Bächle, Jacqueline 
Wahl und Nathalie Vogel. 
MS  

Jugend 
A-Junioren: TSV Wäldenbronn – VFB 
Neuffen 1:2 
Eine schwache Partie zeigten die Jungs, 
um Abwehrchef Colin Schnizler, am letz-
ten Samstag in Wäldenbronn. Vor allem 
die 1. Hälfte war ganz schwach und ließ 
alles vermissen, was man im Fußball 
braucht, um erfolgreich zu sein. Man kam 
nicht in die Zweikämpfe, technische Feh-
ler und Abstimmungsprobleme machten 
es dem Gastgeber leicht. Man konnte 
froh sein das man kurz vor dem Pausen-
sprudel noch die 1:0 Führung erzielen 
konnte. Ein 4:1 für den Gastgeber, wäre 
durchaus im Bereich des Möglichen ge-
legen. Die 2. Halbzeit wurde dann ein 
wenig besser und man konnte die Partie 
glücklich mit 2:1 nach Hause schaukeln. 
Es bleibt die Hoffnung, das jetzt in der 
2-wöchigen Pause, die Mannschaft sich 
im Training wieder fängt, um die näch-
sten Partien an bessere schon gezeigten 
Leistungen anknüpft. Folgende Spieler 
waren am Erfolg beteiligt: F.Klüberspies, 
M. Menyhart, B. Gaiser, T. Spreitzer (1), 
R. Walter , N. Schneider, M. Palesch, J. 
Weingärtner, J. Kicherer, K. Opferkuch , 
J. Hanak, C. Schnizler, J. Kerner (1), N. 
Mouttou, C. Kolb. 
RB 
 
B- Junioren: Knapper Sieg in Groß-
bettlingen  
Mit einem Kader von 17 Jungs haben wir 
uns auf den Weg nach Großbettlingen 
gemacht. Dort wollten wir an die starke 
2. Hälfte von letzter Woche anknüpfen. In 
den ersten 10 Minuten hat dies auch gut 
ausgesehen. Aber dann machten unsere 
Spadikicker viele Fehler im Spielaufbau, 
nahmen die Zweikämpfe entweder gar 
nicht oder nicht konsequent genug an. 
Das Spiel fand im Zentrum statt mit wenig 
Chancen auf beiden Seiten. In der Halb-
zeit mussten wir umstellen, da Oktay, 
David und Matti verletzt ausgewechselt 
werden mussten. 
Diese Umstellung hatte gut funktioniert. 
Das Spiel war in der 2 Hälfte geprägt von 
großem Kampf und wenig Torchancen. 
Als sich Joel auf der rechten Seite beim 
Konter durchsetzen konnte, und den Ball 
in den Strafraum flankte vollstreckte Mike 
in der 56 Minute zum 1:0 Endstand. Jungs 
auch so Spiele muss man gewinnen, aber 
Ihr könnt es viel besser. 
Großes Kompliment an dieser Stelle an 
Claudio und Jona, die erst vor der Abwehr 
agierten und dann in der Innenverteidi-
gung. Was die beiden Jungs einstecken 
mussten und bis zur letzten Sekunde 
gekämpft haben, war schon beeindru-
ckend. 
AP 
 
C-Junioren: TSV Wendlingen - VfB 
Neuffen 2:4 
Durch den perfekten Start in der Kreis-
staffel reiste man im zweiten Spiel 
selbstbewusst zum Mitfavoriten nach 
Wendlingen. Gleich in der ersten Minute 
gelang dem VfB Neuffen das erste Tor. 
Selbst für die Neuffener Spieler kam es 
zu einfach vor. Doch die ständigen An-

griffe auf das Wendliger Tor zeigten den 
Druck, den unsere Jungs aufbauten. Der 
Gastgeber war jetzt wachgerüttelt und 
schaffte bei einem der wenigen Angriffe 
den Ausgleich. Unbeirrt kämpften aber 
die Neuffener weiter und durch einen 
Doppelschlag stand es bereits Mitte der 
ersten Halbzeit 3:1 aus Neuffener Sicht. 
Nach dem Seitenwechsel kämpften bei-
de Mannschaften weiter und Wendlingen 
wurde etwas gefährlicher. Kurz vor Abpfiff 
gelang Wendlingen der Anschlusstreffer. 
Sollten die Punkte etwa geteilt werden? 
Doch in der letzten Minute machte Neuf-
fen nach einem perfekt ausgeführten Frei-
stoß den Sack zu und schoss das letzte 
Tor der Partie zum 2:4 Endstand. Somit 
übernahm Neuffen bereits am zweiten 
Spieltag die Tabellenführung und wird 
diese hoffentlich verteidigen können. Po-
sitiv muss auch die souveräne Leistung 
des Schiris erwähnt werden, die auch von 
den Jugendlichen gelobt wurde. 
MR 
 
B-Juniorinnen: 0:11-Schlappe gegen 
den Meisterschaftsfavoriten TSV Dei-
zisau 
Stark ersatzgeschwächt ging man in die 
Partie gegen Deizisau. Von Anfang an 
stand man unter Druck und geriet schon 
nach wenigen Minuten durch zwei ver-
meidbare Gegentreffer mit 0:2 in Rück-
stand. Davon erholte sich die Mannschaft 
nie. Der Gegner war in allen Belangen 
überlegen. Der VfB ließ an diesem Tag 
alle vermissen, was notwendig gewesen 
wäre, um so einem Gegner Paroli zu bie-
ten. Vor allem in den Punkten Handlungs-
schnelligkeit uns Aggressivität wurde uns 
aufgezeigt, wie man auftreten muss. So 
zog der TSV bis zur Pause auf 0:8 da-
von. Nach der Halbzeitansprache lief es 
ein wenig besser. Man wollte nun das 
komplette Debakel verhindern, und we-
nigstens ein wenig dagegen halten. Dies 
gelang halbwegs und so vielen in Halbzeit 
Zwei nur noch drei Treffer für den TSV. Die 
Partie endete damit mit 0:11, was auch 
in dieser Höhe an diesem Tag durch-
aus verdient war. Nun gilt es sich wieder 
zu fangen und diesen gebrauchten Tag 
schnellstmöglich zu verarbeiten.  
Für den VfB Neuffen am Ball waren: Mau-
reen Trauth, Sina Oswald, Fiona Schei-
be, Jenny Wörz, Sarah Floredo, Selina 
Schüle, Ilay Aydogan, Nina Jansen, Gina-
Marie Seipp, Gina Lamparter 
SW 
 
C-Juniorinnen: VfB Neuffen – TSV Dei-
zisau 1:7 
Eine herbe Niederlage kassierte man ge-
gen den TSV Deizisau. Schon nach 3 
min. musste man den ersten Gegentreffer 
hinnehmen. Nach diesem Wachmacher 
konnte man das Spiel offen gestalten 
und es ergaben sich auf beiden Seiten 
Chancen zur Torerzielung. Doch kurz vor 
der Halbzeitpause konnte Deizisau das 
0:2 erzielen. Trotzdem wollte man in der 
zweiten Hälfte weiter Druck nach vorne 
ausüben, doch schon nach 6 Spielminu-
ten musste man den nächsten Gegen-
treffer hinnehmen. Nun lief nicht mehr viel 
zusammen. Man konnte zwar durch Lisa 
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noch den 1:3 Anschlusstreffer erzielen, 
doch je länger das Spiel dauerte, umso 
mehr schwanden die Kräfte. So konnte 
Deizisau in der letzten Viertelstunde noch 
weitere 4 Tore zum 1:7 Endstand erzielen. 
Ganz besonderer Dank gebührt Lena, die 
kurzfristig eingesprungen war, damit wir 
überhaupt spielen konnten. 
Es spielten: Trauth Maureen, Kynast Lisa, 
Seipp Gina-Marie, Nachtnebel Mandy, 
Jansen Nina, Weiblen Saskia, Just Lena. 
AL 
 
Vereinswanderung am Karfreitag 
Am Karfreitag, dem 25.03.2016 findet 
wieder unsere Vereinswanderung statt. 
Dazu sind alle wanderfreudigen Mitglie-
der, Fans und Gönner mit Familien recht 
herzlich eingeladen. Die Strecke wird für 
alle (auch mit Kinderwagen) machbar und 
zu bewältigen sein. Wie immer werden 
wir um 11 Uhr loslaufen, der einzige Un-
terschied zu den Jahren zuvor ist, dass 
der Start am Sportheim Spadelsberg sein 
wird! Unterwegs gibt es wieder eine Ver-
pflegungsstation und wenn wir wieder 
am Ausgangsort angekommen sind, wol-
len wir den Tag gemeinsam im Sportheim 
ausklingen lassen. 
LF 

Der Gemeindeverband der CDU Neuf-
fener Tal bedankt sich sehr herzlich bei 
allen Wählerinnen und Wählern für die 
Unterstützung bei der Landtagswahl! 
Das Ergebnis war leider nicht so, wie wir 
es uns gerne gewünscht haben. Unser 
Landtagsabgeordneter Thaddäus Kunz-
mann konnte sein vor fünf Jahren gewon-
nenes Direktmandat leider nicht halten 
und wieder bestätigen. 
Wir danken Thaddäus Kunzmann für 
fünf starke Jahre und den unerbitt-
lichen Einsatz für die Menschen vor 
Ort und wünschen ihm für seinem wei-
teren Lebensweg alles Gute. 
Wir konnten uns immer auf ihn verlas-
sen. Er war stets in unseren Kommunen 
präsent, hat Verbindungen zum Landtag 
hergestellt und viele Aufgabenstellungen 
in unserem Wahlkreis erfolgreich zum 
Abschluss gebracht. Er wird uns bei der 
weiteren Arbeit in unseren Kommunen 
sehr fehlen. 
Das Wahlergebnis soll uns aber auch 
Ansporn sein, die kommenden Jahre zu 
nutzen, engagiert und mit großer Lei-
denschaft und Ausdauer das Vertrauen 
der Mitbürgerinnen und Mitbürger zu ge-
winnen. 
Für den Gemeindeverband der CDU 
Neuffener Tal 
Cornelia Jathe, Jörg Döpper, 
Bernhard Klass 
Stellvertretende Vorsitzende 

Liebe Neuffener Bürger, 
hiermit laden wir alle Freunde, Interessier-
te und Gönner zu einer Neuffener Muse-
umstour mit anschließender Weinprobe 
im Keller der Winzergenossenschaft ein. 
Wann: Sonntag, den 10.04.2016 
 14.00 Uhr 
Wo: Treffpunkt Kelterplatz 
Gemeinsam haben wir die Gelegenheit 
einen exklusive Führung durch das Neuf-
fener Ordensmuseum, das Stadtmuse-
um und das Melchior-Jäger-Haus, ge-
führt durch den Stadt- und Kulturring zu 
erhalten. 
Anschließend möchten wir gerne zur 
Weinprobe im Keller der Winzergenos-
senschaft einladen. 
Um besser planen zu können, würden wir 
uns über Ihre Anmeldung bis zum 05. 
April 2016 sehr freuen. Ihre Anmeldung 
nimmt jedes Fraktionsmitglied der FWV 
gerne entgegen. 
Über Eure Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. 

Ihre FWV-Fraktion Neuffen & Kappishäu-
sern. www.fwv-neuffen.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Herzliche Einladung zu einer Podiums-
diskussion im Rahmen der American 
Days 

Aufnahme oder Abschottung? Migra-
tionspolitik in den USA und Europa im 
Vergleich 
Versanstalter ist die Friedrich-Ebert-Stif-
tung in Kooperation mit dem Europa Zen-
trum Baden-Württemberg, dem SWR, 
dem Hospitalhof Stuttgart und mit Un-
terstützung der Robert-Bosch-Stiftung 
27. April 2016  
19:00 - 21:00 Uhr 
Hospitalhof Stuttgart 
Albrecht Goes-Saal 
Büchsenstraße 33  
Im letzten Jahr sind mehr als eine Mil-
lion Flüchtlinge nach Deutschland ge-
kommen. Männer und Frauen fliehen mit 
ihren Kindern vor Krieg und Gewalt, viele 
Familien kommen aber auch aus reiner 
wirtschaftlicher Not. Sie alle suchen nach 
einem besseren Leben in Europa und 
Deutschland. Doch immer häufiger endet 
die Flucht der Migranten an einem Grenz-
zaun oder in einem Flüchtlingscamp. Eu-
ropas Antwort auf die Flüchtlingsbewe-
gungen heißt Abschottung. Von einer ge-
meinsamen Asyl- und Flüchtlingspolitik 
jedenfalls ist die Europäische Union wei-
ter entfernt denn je. So stellt sich die Fra-
ge nach regulären Einwanderungsmög-
lichkeiten jenseits des Asyls. In unserer 
Veranstaltung möchten wir erörtern, ob 
Einwanderungsländer wie die USA oder 
Kanada bzw. andere europäische Länder 
geeignete Modelle für eine moderne Ein-

wanderungspolitik auch in Deutschland 
bieten: Können wir von den USA lernen? 
Oder welchen eigenen Weg müssten 
Europa oder Deutschland finden, um 
die Zuwanderung sinnvoll zu steuern? 
Gemeinsam mit Expert_innen aus Politik 
und Wissenschaft wollen wir neue An-
sätze in der Migrationspolitik diskutieren 
und erfolgversprechende Modelle wie in 
den USA und anderen Ländern Europas 
analysieren. Sie sind herzlich eingeladen! 
Das detaillierte Programm und weitere 
Informationen finden Sie im Internet 
unter www.bit.ly/25geFss 

Kontakt SPD Ortsverein 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 

SPD Kreisverband Esslingen
www.spd-es.de

Jusos Kreisverband Esslingen
www.jusos-es.de

MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin
www.rainer-arnold.de  
  

NEUFFENER TAL 

Termine / Einladungen: 
Die nächste Kreismitgliederversamm-
lung  findet am 21. April im Brauhaus 
zum Waldhorn in Plochingen in der 
Neckarstraße 25 statt. Der großartige 
Erfolg der GRÜNEN unter Ministerprä-
sident Kretschmann bei bei der Land-
tagswahl stellt ein eindeutiges Votum 
der Wähler für eine Kolition unter ihm 
als neuen Ministerpräsidenten dar. 
Nun muss der Wählerauftrag erfüllt wer-
den. Die Koalitionsverhandlungen wer-
den sich bis dahin in einem fortgeschrit-
tenen Stadium befinden, so dass dies 
das TOP-Thema des Abends sein wird. 

Kontakt:  
Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 8
72622 Nürtingen
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und „gerd.toegel@web.de“ 

DER WALD IST KEIN MÜLLPLATZ!
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Dem Frühling entgegen  
fiebern 
Frühlingsgefühle in den Obstwiesen - 
Streuobstparadies startet wieder den 
beliebten Blüten-Ticker 
Die wärmenden Sonnenstrahlen lassen 
landauf landab Frühlingsgefühle auf-
kommen. In der größten zusammenhän-
genden Streuobstlandschaft Europas 
darf man nun schon der Obstblüte ent-
gegenfiebern. Es wird nicht mehr lange 
dauern, bis sich Millionen Obstbäume 
im Herzen Baden-Württembergs in fest-
liches und duftendes weiß und rosa klei-
den. Damit auch Keinem dieses Natur-
wunder entgeht, hat der Verein Schwä-
bisches Streuobstparadies e.V. wieder 
seinen beliebten Blüten-Ticker gestartet. 
Auf der Internetseite www.streuobstpa-
radies.de und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/Schwaebisches-
Streuobstparadies/ gibt es wieder fast 
tagesaktuelle Fotos von Apfel-, Kirschen- 
und Birnenknospen zu bewundern. 
„Alle Blüten-Begeisterten können so mit-
verfolgen, wie es um die Obstblüte steht 
und auch den besten Zeitpunkt für einen 
Ausflug in die Streuobstwiesen abpas-
sen“, erklärt die Geschäftsführerin des 
Vereins, Maria Schropp. „Gerne nehmen 
wir auch wieder Bildereinsendungen aus 
dem Gebiet entgegen, so können wir gut 
zeigen wie weit die Knospen entwickelt 
sind und in welchen Ecken der Region 
es schon blüht.“ Fotos nimmt die Ge-
schäftsstelle unter kontakt@streuobst-
paradies.de entgegen. 
Ab April gibt es dann unter dem Mot-
to „Schwäbisches Hanami“ (japanisch 
= Blüten betrachten) wieder zahlreiche 
Veranstaltungen, wie Wanderungen, 
Radtouren und Blütenfeste. 

Nikotinentwöhnung beim 
Gruppen-Trainingsprogramm 
"Nichtrauchen in 6 Wochen" 
Vorab-Infoveranstaltung am 30. März 
Die Psychosoziale Beratungsstelle 
(Suchtberatungsstelle) des Landkreises 
in Nürtingen bietet Menschen, die das 
Rauchen aufgeben wollen, einen neuen 
Nichtraucherkurs in Nürtingen an. 
Es handelt sich um ein Gruppen-Trai-
ningsprogramm, das von der Universität 
Tübingen wissenschaftlich erprobt wor-
den ist. In einer Gruppe ist das Aufhören 
um einiges leichter als allein, bestätigen 
die Tübinger Forscher. Nicht nur der regel-
mäßige Austausch erleichtert das Aufhö-
ren und Durchhalten, sondern auch das 

Bewusstsein, gemeinsam in der gleichen 
Situation zu stecken. Der Kurs in Nür-
tingen wird von Angelika Pöltl-Knüppel, 
Suchttherapeutin und Mitarbeiterin der 
Suchtberatungsstelle Nürtingen geleitet. 
Vorab wird der Besuch der vorbereiten-
den, kostenlosen und unverbindlichen 
Informationsveranstaltung empfohlen, 
die am Mittwoch, dem 30. März 2016 
um 19 Uhr stattfindet. Um Anmeldung zu 
der Informationsveranstaltung wird aus 
organisatorischen Gründen gebeten. Die 
Anmeldung ist ab sofort möglich. 
Das eigentliche Gruppen-Trainingspro-
gramm „Nichtrauchen in 6 Wochen“ 
startet am 6. April 2016 und geht bis 11. 
Mai 2016 jeweils mittwochs von 19 Uhr 
bis 20:40 Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
pflichtig. Sowohl die Informationsveran-
staltung als auch der Kurs finden in der 
Suchtberatungsstelle Nürtingen, 72622 
Nürtingen, Kirchstraße 17 statt. 
Information und Anmeldung bei der Psy-
chosozialen Beratungsstelle Nürtingen, 
Telefon 07022 932440 

Wiedereinstieg in den Beruf 
Information der Agentur für Arbeit 
Esslingen 
Der berufliche Wiedereinstieg muss sorg-
fältig geplant werden. Um erfolgreich zu 
sein, ist es wichtig, über folgende The-
men Bescheid zu wissen: Wie ist die 
Situation auf dem Arbeitsmarkt? Wie pla-
ne ich konkret den beruflichen Wieder-
einstieg? Welche Möglichkeiten gibt es? 
Wo bekomme ich Tipps zu Stellensuche, 
Bewerbung, Vorstellung? Am Donners-
tag, 7. April findet in der Agentur für 
Arbeit Esslingen in der Plochinger Str. 
2 im Raum A202 (2. Stock) eine Infor-
mationsveranstaltung statt, in der diese 
und weitere Fragen zum „Wiedereinstieg 
in den Beruf“ beantwortet werden. Die 
Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr, vo-
raussichtliches Ende ist um 11.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Veranstaltung ist kostenlos. 
Geleitet wird die Veranstaltung von Mari-
on Janousch, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Göppingen 
(Telefon: 07161 / 9770-461). 

Unser Ostergeschenk für alle 
Ausflügler – das naldo-Oster-
spezial! 
Wer sich für den Ostersonntag (27. März 
2016) eines unserer Tagestickets (Er-
wachsener, Kind, Gruppe) kauft, kann am 
Ostermontag (28. März 2016) im gewähl-
ten Gültigkeitsbereich gleich nochmals 

den ganzen Tag damit fahren. Und da wir 
uns zum 1. März nach Überlingen ausge-
dehnt haben, steht einem Osterausflug 
an den Bodensee nichts mehr im Wege! 
Sie suchen Ideen zur Freizeitgestaltung? 
Dann besuchen Sie uns doch auf un-
serem Freizeitportal www.naldoland.de. 
Dort finden Sie über 80 ausgearbeitete 
Tourenvorschläge, die Sie mit Bus und 
Bahn durchführen können, sowie über 
380 Ausflugsziele. Sowohl Touren als 
auch Ausflugsziele sind direkt mit der 
Elektronischen Fahrplanauskunft ver-
knüpft – bequemer geht´s wirklich nicht. 

Hochschulkommunikation
Neckarsteige 6-10
72622 Nürtingen
Tel.:(0 70 22) 201-357
Fax: (0 70 22) 201-303
E-Mail: presse@hfwu.dewww.hfwu.de

Mit Humboldt ins Studenten-
leben 
- Rektor der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt (HfWU) begrüßt 200 Erstse-
mester in Nürtingen; feierlicher Start ins 
Sommersemester - 
NÜRTINGEN. (hfwu) „Beweisen Sie, 
dass Sie Ihren Studienplatz zu Recht 
erhalten haben“ – in seiner Begrü-
ßungsansprache zum Semesterbe-
ginn legte Rektor Prof. Dr. Andreas 
Frey den in der Nürtinger Stadthalle 
K3N versammelten „Erstis“ nahe, sich 
an der Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt (HfWU) auf ein forschendes 
Lernen einzulassen. Mit dem Som-
mersemester starten an der HfWU in 
Nürtingen 200 neue und mit insgesamt 
rund 5.300 so viele Studierende wie 
noch nie. 
Alle Studiengänge sind voll belegt, im 
Durchschnitt kommen auf jeden Studi-
enplatz an der HfWU fünf Bewerbungen. 
Vor diesem Hintergrund sei es nicht nur 
ein Privileg, einen der Studienplätze er-
halten zu haben, damit sei auch Verant-
wortung verbunden, so Andreas Frey. Mit 
den Worten von Wilhelm von Humboldt 
legte er den Erstsemestern nahe, sich auf 
eine Begegnung mit der Wissenschaft 
einzulassen. Im Sinne des Bildungspio-
niers gehe es an einer Hochschule nicht 
darum, Menschen für etwas brauchbar 
zu machen. Vielmehr stehe die Einheit 
von Forschung und Lehre im Mittelpunkt. 
Ein Gedanke, der an der HfWU mit dem 
Konzept des forschenden Lernens prak-
tiziert werde. „Wir leiten Sie an zu for-
schen und selbständig zu denken. Unse-
re engagierten Lehrenden und vielfältige 
Unterstützungsangebote begleiten Sie 
dabei – nehmen Sie diese Angebote an“, 
so der Appell von Frey an die neuen 
Studierenden. 
Von Seiten der Stadt begrüßte Bürgermei-
sterin Claudia Grau die Nürtinger Neubür-
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ger. Mit Blick auf die jetzt vollzogene 
Integration der Nürtinger Hochschule für 
Kunsttherapie in die HfWU unterstrich 
sie, dass nun neben der Ökonomie und 
der Ökologie auch das Soziale als dritte 
Säule im Selbstverständnis der Hoch-
schule gestärkt werde. 
Prof. Dr. Isabel Acker, die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Hochschule, ließ 
die Neuen wissen, dass mit einem aus-
geglichenen Geschlechterverhältnis un-
ter den Studierenden die HfWU deutlich 
besser dasteht als der Durchschnitt der 
Hochschulen für Angewandte Wissen-
schaften. Auf bundesweitem Niveau aller 
Hochschulen dagegen liege die HfWU 
mit nur 20 Prozent Professorinnen. Ale-
xandra Holzbauer begrüßte die Neuen im 
Namen der Ökumenischen Hochschul-
gemeinde. Die Studierenden, unabhän-
gig welcher Konfession sie angehören, 
seien mit allen Anliegen bei der Hoch-

schulgemeinde willkommen. 
Ein Zehntel der Studierenden an der 
HfWU sind keine deutschen Staats-
bürger. Diese internationalen unter den 
„Erstis“ begrüßte Prof. Dr. Iris Ramme. 
„Wir sind hier in einer extrem internati-
onal ausgerichteten Wirtschaftsregion“, 
so die Leiterin des International Office 
der Hochschule. Die Neuankömmlinge 
sollten frühzeitig einen Auslandsaufent-
halt ins Auge fassen und planen. 
Zu den Studierenden mit internationa-
len Wurzeln gehört Nurhan Porsulclu. 
Sie will sich nach dem VWL-Studium mit 
einem eigenen Unternehmen selbständig 
machen. Sie ist sich des Privilegs einen 
Studienplatz an der HfWU ergattert zu 
haben, offenbar bewusst. „Für mich geht 
mit dem Studienstart an der HfWU ein 
Schritt zur Verwirklichung meiner Träume 
in Erfüllung“, sagt die 24-Jährige. 

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de
 4. Als Anschlag an der Anschlag-
  tafel im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten, 
  dir Tafel wird von uns überprüft, 
  unzulässige Anzeigen werden 
  entfernt.) 

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, Adresse, veröffent-
licht wird nur Ihre Telefonnummer.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.
Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihre Anzeige selber einstellen. 
Sollten Sie das wünschen, aber kei-
nen Internetzugang haben, erledigen 
wir das gerne für Sie.

@Sie erreichen uns
Mail: nak.metzingen@n-pg.de
Telefon: 07123/3688-30

E-mail: nak.metzingen@n-pg.de

Römerstr. 19, 72555 Metzingen
Tel.: 07123-3688-632, Fax -222

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend sein für rasche Hilfe 
durch einen Arzt oder den 

Rettungsdienst.


